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Halle Donnerstag den 8 8 Juli 1920
eutſche Vorſſhläge über gllmähliche Ent wynfſmn I

Die Antwort der Entente auf heute mittag angeſetzt
W T Spa 7 Juli Jn der heutigen dritten

Sitzung ver Konferenz ſchilderte Reichsminiſter Dr
Simon s zunächſt die Schwierigkeiten die für Deutſch
and mit der Forderung auf ſofortige Herabminderung

des Heeresmaterials und gleichzeitige Herab
ſetzung der Truppenſtärke verbunden ſeien Trotz
dem wollten wir beſtimmte Zahlen und Daten über die

Herabminderung geben Wir hegten aber die Er
wartung daß die Alliierten bei den weiteren Verhand
lungen Verſtändnis für unſere Wirtſchaftslage be
wieſen daß ſie uns bei Unterdrückung des Wafſſfen
ſchmuggels aus dem beſetzten in das unbeſetzte Gebiet
beiſtänden und daß ſie anderſeits auf den Abmarſch der
Truppen aus der ſogenannten neutralen Zone nicht be
ſtänven da ſonſt dort Aufftände zum minveſten ſchivere
Beunruhigung und Flucht der leitenden induſtriellen
Kreiſe unvermeidlich ſei

Dargquf erläuterie General v Seeckt ausführlich
den Vorſchlag wegen Ablieferung des übrigen Heeres
materials und der allmählichen Hergbſchung der
Truppenſtärke Die Verminderung der Reichs
wehr folle bis zum 1 Oktober 1920 auf 190 000 bis
1 Januar 1921 auf 180 000 bis 1 April 1921 auf
1560 099 bis 1 Juli 1921 auf 130 000 ſchlieſtlich b i s
zum 1 Oktober 1921 auf 100 000 Mann qauis
geführt werden

Lloyd George erwivbderte die eigenen Angaben
des Generals zeigten wie berechtigt die tiefe Erregung
der Entente ber den gegenwärtigen militäriſchen Zu
ſtand Deutſchlands ſei da jetzt noch drei Millionen Be
waffnetke im Lande vorhanden ſeien Er verlange eine
ſtrenge Beſeitigung dieſes Zuſtandes und begreife nicht
wie die deutſche Regierung ſolche unhaltbaren Zuſtände
auch nur fünf Wochen geſchweige denn Jahre bei
ſich habe dulden können Sie ſolle jetzt eine Probe ihrer
Macht zeigen Lloyd George ſchloß vaß die militäriſchen
Sachverſtändigen der beiven Parteien über die im ein
zelnen abweichenden Ziffern betreffs des Heeres
materials ſowie über die Durchführung der Klauſeln
wegen der Marine und Luftflotte ſich ſofort ver
ſtändigen wollten und daß die Leiter der alliierten
Delegationen mit ihren militäriſchen Hauptſachver
ſtändigen die Vorſchläge der deutſchen Regierung be
raten wollten Morgenum 12 Uhr würde dann
die endgültige Antwort auf die Vor
ſchläge erteilt werden Nach der Sitzung traten
ſofort die militäriſchen Sachverſtändigen zu einer
Sonderbeſprechung zuſammen Dabei wurde über die
Ziffern des Heeresmaterials ein Einverſtändnis
erzieltWie das W T B von zuſtänviger Stelle erfährt
ſind die Vorſchläge die General v Seeckt als Plan in
der Konferenz vorgeſchlagen hat von den hier an
weſenden Kabinettsmitgliedern nach langen eingehenden
Beratungen einſtimmig gefaßt worden

r

Von unſerem Sonderberichterſtatter
vdz Spa 7 Juli Eigene Drahtmeldung Diedritte Sitzung der Konferenz fand heute

nachmittag 44 Uhr im Schloſſe de la Freineuſe ftatt
An ihr nahmen etwa 50 Perſonen Delegierte und
Sachverſtändige teil Sofort nach Eröffnung derSitzung ſchilderte Reichs miniſter Dr Simons die
Schwierigkeiten in die Deutſchland durch die Forde
rung ver Entente verſetzt ſei Auf der einen Seite
ſolie D
führen auf der anderen Seite nähme man
Truppen die dieſe Waffen erfaſſen ſollten
brauchen das Heer außerdem um die innere Ruhe zu
ſichern Wir hätten große Sorgen wegen der Unruhen
die bei der wirtſchaftlich kritiſchen Lage Deutſchlands
zu fürchten ſeien Ein vermindertes Heer können wir
nur dann haben wenn ſich durch die Verhandlungen
die wirtſchaftliche Lage beſſern ſollte Deshalb hätten
wir vorgeſchlagen zunächſt die wirtſchaft ichen
Frogen zu beſprechen doch es würde nicht an uns
ſein als den Beſiegten die Tagesordnung feſtzuſtellen
Das ſei Sache der Sieger die die Rechtstitel des Ver
trages für ſich hätten Wir hatten uns entſchloſſen
die A wo auf Lloyd Georges Frage mit klaren
Date und Zahlen zu geben Der Miniſtermacht e dabei darauf aufmerkſam daß wir aber gewiſſe

Erwartungen hegten nämlich vor allem die daß unsdie Ainiterten über vie Kataſtrophe von der wir in

den kommenden Monaten bedroht ſeien in wirtſchaft
licher und finanzieller Beziehung hinweg helfen
Lloyd George rief dazwiſchen Was heißt das
worauf Dr Simons erwiderte er meine daß wir
unſere finanziellen Verpflichtungen aus der Wiehver
gutmächung nicht etwa durch neue Banknoten bezahlen
ſondern durch die Verhandlungen in Spa zu einer ge

Wir

ſunden finanziellen Entwicklung kommen Lloyd
George ſchien dieſe Erklärung zu befriedigen Jn
Fortſetzung ſeiner Ausführungen erklärte Dr Simons
ſodann unſere Erwartungen gehen weiter dahin daß
die Alliierten den Waffenſchmuggel aus dem beſetzten
in das unbeſetzte Gebiet verhindern

Hierauf ergriff General v Seeckt das Wort undäußerte ſich ausführlich über die militäriſchen Fragen

Er gab einen genauen Ueberblick über die bereits er
folgte Ablieferung von Kriegsmaterial und ſchilderte
die Verluſte die wir beim Rückzug 1918 an Material

ehabt hätten Er nannte dann die genaue Zahl der
eſtände die noch über die Beſtimmung des Ver

lich um Beſprechung

eutſchland die Waffenablieferung durch
ihm die

trages hinaus in unſerer Hand ſeien Zu einem Teil
in den Händen unſerer Truppen zum anderen Teil
ohne Kontrolle der Regierung in den Händen der Be
völkerung Lloyd George beſtritt einige der an
geführten Zahlen worauf General v Seeckt erklärte
es handle ſich um zuverläſſige Berichte ſeiner Dienſt
ſtellen Mit beſonderer Aus führlichteit ging ſodann
ver General auf die Frage der Ablieferung der
Waffen ein Auch hier griff Lloyo George ein und
erklärte daß das auch ſeine Hauptſorge ſei denn derGeneral gebe ſelbſt zu daß noch 3 Millionen Gewehre
über die Beſtimmung des Vertrages hinaus ſich in
Deutſchland befänden General v Seeckt bat ſchließ

mit Sachverſtändigen der Alli
ierten über die Einzelheiten des Planes

Schon während der u fnurungen des Generals
hatten fich Lloyd George und Marſchall Wilſonzu einer Veſprechung zurückgezogen Als der General
ſeine Ausführungen beendet hatte trat eine Pauſe ein
in der ſich die Chefs der alliierten Regierungen mit
ihren militäriſchen Beratern in einem Nebenzimmer
beſprachen

Punkt 5 Uhr 50 Min wurde die Sitzung wieder
aufgenommen Lloyd George ergriff ſofort das
Wort zu einer Rede in ver er u a erklärte daß eskeineswegs Mißtrauen gegen die jetzige Regierung ſei

was die Alliierten zu ihrem jetzigen Vorgehen ver
anlaſſe Die Möglichkeit jedoch daß jeden Augenblick
3 Millionen Bewaffneter in Deutſchland vorhanden
ſeien ſei eine ſtändige Bedrohung ver NachbarnDeutſchlands mit bolſchewiſtiſchen Einfällen Die von
Genexal v Seeckt vorgeſchlagene lange Friſt erſcheineunmöglich Es könne höchſtens eine Friſtverlängerung

von drei Monaten in Frage tomnren Die Alli
ierten würden nochmals über die Frage beraten und
morgen um 12 Uhr eine endgültige Antwort er
teilen Miniſter Dr Simonus erbat ſetzt noch
einmal das Wort Er wolle noch einiges ſagenda wir bedauerlicherweiſe über dieſe Frage ch
weiter mitberaten könnten Lloyd George
habe ganz recht die Waffſenbeſtärde in Deutſch
land ſeien eine Gefahr für Deutſchlands Nachbarn Es
ſei wohl nicht ehrenrührig für uns wenn wir en
zugeben daß wir nicht die Macht hätten unſeren Willen
durchzuführen Lloyd George unterbrach hier und
rief Das beſiegte Frankreich von 1871 hat gezeigt wie
man Revolutivonen niederſchlüge Miniſter Simons
erwiverte wir würden es wenn möglich ebenſomachen aber er wolle doch daran erinnern daß wir
damals den Franzoſen geholfen hättenWenn die Entente bei uns dasſelbe tun
wolle dann ſolle ſie uns die t telbelaſſen
wenn nicht die nötigen Machtmittel
führung dahinter ſtänden Die deutſchen Sachverſtän
digen hätten eine genaue Karte über die Waffendislo
kationen bei einem Heere von zweihunverttauſend wie
bei einem Heere von hunderttauſend Mann zuſammen
geſtellt Dieſe Karte würde vielleicht der Entente als
Material nicht unwillkommen ſein Die Konferenznahm das Material bereitwillig entgegen

Punkt 6,45 Uhr wurde die Sitzung geſchloſſen und
die deutſchen Delegierten verließen als Erſte das
Schloß Es war 7 Uhr als die Autos der deutſchen
Delegierten vor dem Hotel Annette de Lonbain wieder
vorfuhren

Der günſtige Eindruck des dritten Tages

3 Berlin 8 Juli Alle Schilderungen die den
Berliner Blättern neben den halbamtlichen zugehen
ſtimmen darin überein daß die geſtrigen Verhand
lungen einen weſentlich günſtigeren Fortgang ge
nommen haben Nach den Bekundungen der deutſchen
Korreſpondenten aber nicht nur nach den ihrigen ge
hört der Erfolg des geſ ſtrigen Tages dem Miniſter Si
mons Von ihm wird geſe agt er hätte in vollendeter
Form und mit vollkommener Schlagfertigkeit den deut
ſche n Standpunkt vertreten Nach derſelben Quelle ſoll
Lloyd George nach den Verhandlungen ſich ſehr
befriedigt gezeigt haben Es ſeien nun beſtimmte Zah
len und Tatſachen genannt worden jetzt lägen die ge
wünſchten Vorſchläge vor Lloyd George ſei zu Be
ginn der Sitzung nicht mehr abſolut eiſig geweſen Erſei als letzter gekommen und h beim C intreten Si
mons und Fehrenbach begrüßend zugenickt Millerand erklärte geſtern nachmi Ag zu amerikaniſchen

Journaliſten die bisherige Verhandlungsmethode
müſſe fortgeſetzt werden Er müſſe aber ſchon am
nächſten Sonnabend abreißen Millerand iſt der Rede
führer der Alliierten bei der Be ratung über die Ent

morgen be
ſten hat nach anderen

ſchädigungsfrage die ve rmntlich
innt Zu franzöſiſchen JournaliMeldungen

Millerand erklärt die Konferenz würde
nach der geſtrigen Ausſprache ſchnell Fort

Man würde in Spa nur die großen
Einzelheiten würden ſpäter beraten

ſchritte machen
Linien feſtlegen
werden

Bei dieſer Gelegenheit Hat Millerand auch die deut
ſchen Delegierten charakterrſiert Den Reich sweh r
miniſter ſchildert er als Mann von gutem Willen
den Außenminiſter als ſehr gewitzten Diplo
maten Fehr e nbach mache den Eindruck eines guten
Sachwalters der bei Gelegenheit ſeine Betrübnis gut
zeigen könne Millerand ſoll bezüglich der Ergebniſſe
der Konfer enz ſehr optimi ſtiſch d en ſein

Der Reichs m niſter des Jnner erklärt e einem Mit
arbeiter des Lokalanzeiger über die Frage der Aufhebung der Sie cherheitspolizei über die er ſich
nun auch in Spa äußern wolle er würde ſich bemüher

nachzuweiſen daß das Belaſſen der
n jetzigen Zuſtande für uns

er läßliche LevensRuhrgebiet ſeien

und erſt 5 Geſchütze
Wir wiſſen aber daß ſich ein

Waffenmenge in den Händen UnBeſonders in Rheinland Weſtfalen

offen der Entente
Sicherheitspolizei in ihrer
zurzeit gerodezu eine

nur 50 000
ſüdlich derbedingung ſei Im

Gewehre abgeliefert
Ruhr gefunden worden
Vielfaches dieſer
befugter befindet

Geſetze reichten in Deutſchland nicht aus
zu ihrer Durch

welche Li

n

wird Waffenſchmugel getrieben Auch in anderen Pro
vinzen ſind eine Menge Waffen unter der Bevölkerung
verbreitet und zwar auch Geſchütze zahlreiche Ma
ſchinengewehre und überaus viele Handgranaten

f Brüſſel indirekt 5 Juli Nach einem Beſchluſſe
der Alliierten wird General Roklet der mit einem
umfangreichen Material aus Berlin in Brüſſel ein
getroffen ift um von hier nach Spa zu reiſen in den
Beratungen über das Entwaffnungsproblemdas Wort führen Nollet bringt eine bis in die letztenEinzelheiten Wende Begründung der Schwierigkeiten

mit weshalb die Entwaffnung und Zerſtörung desKriegsmaterials in Deutſchland nicht zu den von der
Ententekommiſſion gewünſchten Reſultaten bisher ge
führt hat Wie in belgiſchen Militärkreiſen bekannt
wird hält Nollet namentlich die heimliche Propa
ganda der deutſchen Univerſitätskreiſe und
die Unterſtühung der Offizier e durch die kon
ſervativen Gruppen für die Urſachen derſyſtematiſchen Weigerungstakttk die ve rborgenen
Waffenlager namhaft zu machen Nollet hält auch ein
heimliches Ein verſtändnis mit Re gierungskreiſen für
möglich weiß aber kein Mittel anzugeben auf welche
Weiſe man hinter dieſe Schliche kommen könne Bis
her war man jedenfalls nicht imſtande die Mitverant

wortlichkeit der deutſchen Regierung feftzuſtellen Wenn
es überhaupt zu einer regelrechten EntwaffnunDeutſchlands kommen ſoll ſo wäre dies nach Meinung
Nollets nur dann möglich wenn gewiſſe Zwangsmittel
und Strafmaßnahmen gegen die widerwilligen Offi
ziere angewendet werden könnten Es mußte der in
Deutſchland noch immer vorhandene imperialiſti ſche und militariſtiſche Geiſt ins Mark
getroffen werden und das könnte nur durch ſtrenge
Strafmaßregeln ſeitens der Ententemiſſion geſchehenNollet meint aber daß das in Deutſch land zu den
ſchlimmſten Schwierigkeiten führen würde Deshalb
verhehlt er den Alliierten die Schwierigkeiten des Ent
waffnungsverfahrens nicht Auf Grund der Mit
teilungen Nollets wird man von den deutſchen Ver
tretern über die verſchiedenen Punkte die der ſranzö
ſiſche General erwähnt Aufklärung und Vorſchläge zur
sofortigen Abhilfe verlangen

Die Anweſenheit des Gouverneurs von DanzrgSir Reginald Tower in Brüſſel gibt den dortigen
polniſchen Regierungsvertretern Veranlaſſung in die
belgiſche Preſſe die Neuigkeit zu bringen daß die
Aallierten i der Unterſuchun
Wirtſchaftsfragen die P War chen Jntereſſen in

anz beſonderem Ma e wahrnehmen werden

andevde

der Danzig betreffenden

En ga t an der Entwicklung Danzigs als polniſcher
ſehr intereſſiert und Frankreich habe erkanntda den Polen nur dann die Unabhängigfeit verbürgt

werden könne wenn ſie in Danzig einen ſtarken Stützpunkt beſäßen

Die Aufhebung der Militärjuftiz
er Ausſchuß des Reichstages zur Beratung deru er der Militärge richtsbarkeit

hat in mehreren Sitzungen dem Jnitiativantrag der
Sozialdemokraten in ſeinen weſentlichen r zu
geſtimmt Der erſte Artikel wurde ſo gefaßt daß die
Militärgerichtsbarkeit auf gehoben wird abgeſehen von den Strafverfahren in Kriegszeit den und
gegen die an Bord von Kriegsſchiffen befindlichen An
gehörigen der Reichsmarine An die Stelle des ſtrengen
ſoll fortan der mittlere Arreſt treten

Das Gegenmittel gegen wilde Streiks
Die ſeit langem angekündigte Schlichtungs

ordnung die die geſetzliche Regelung aller Streitig
keiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern vor
ſieht iſt jetzt im Entwurf fertiggeſtellt Es werden ſol
gende Schlichtungsorgane gebildet 1 Schlichtung s
ausſchüſſe 2 Landes Schlichtungs aus
ſchüſſe 3 Reich Einigungsamt OberſtesOrgan iſt das Reichsarbeits miniſterium Die wichtigſte
Beſtimmung der neuen Schlichtungsordnung iſt daß der
Schlichtungsausſchuß von den Arbeitgebern angerufen
werden muß wenn dieſe eine Ausſperrung beabſich
tigen und daß ebenſo die Arbeitnehmer den Schlich
tungsausſchuß in Anſpruch nehmen müſſen wenn ſie
die Arbeit einſtellen wollen Alle Ausſperrungen und
Arbeitseinſtellungen ſind unzuläfſig bevor der S lich
tungsausſchuß angerufen und eine Einigung zuſtandgekommen oder ein Schiedsſpruch gefällt iſt Die
wilden Streiks ſind überhaupt verboten

Das Schlußſtück des Mittellanpkangls
Der preußiſchen Landesverſammlung iſt nunmehrder See he Kiwarf orr die Vollendung

des Mittellandkanals und die durch ſie be
dingten Ergänzungsbauten an vorhandenen Waſſer
ſtraßen zugegangen Die Staatsregierung wird er
mächtigt für die Bauausführung die Summe von306 Millionen 40 000 Mark zu verwe nden und zur
Deckung der Koſten Staatsſchuldverſchreibungen aus
zugeben Jn der umfangreichen Begründung heißt
es u a,

Zur Vollendung des Mittellandkanals ſehlt das
Schluß ſtück von Hannover Misburg bis zur Elbe
Für dieſen Kanal ſind verſchiedene Linien in Vorſchlag
gebracht worden und es bedurfte eingehender Prüfung

verdient Die preußiſche Regierung hat ſich dahin ent
ſcheiden müſſen daß die Mittellinie den preußi
ſchen Jntereſſen am meiſten entſpricht ohne allgemein

Intereſſen zu ſchädigen oder ihrer ſpäteren
Förderung vorzugreifen Da die Mittellinie ſich nach
den nageſtellten Berechnungen aus den Kanaleinnahmen

verzinſt und überdies die geringſten Baukoſten er
fordert iſt ſie auch in finanzieller Hinſicht als
zweckmäßig anzuſehen e e

deutſche

nie bei Abwägung aller Jntereſſen den Vorzug

natürlichen
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Danzig und Marienwerder
Von

bereiſe

Wenn man an
ſo führt dieſe Reiſdas Anſchwemmnngege biet der

erinnert oft an Holland
prangenden

mit den zahlreichen Wi
Alleen

fließenden Waſſer führen

ſchaft
Grün

umſäumten

hier

unſerem
enden

W eiden

öſtlich und ſüdlich von D

as Abſtimmungsgebietd t
Sonderberichterſtatt e r

Marienwerder 5 Juli
Danzig nach Marienwerder fährt

durch den ſogenannten Werder
Weichſel Die
Mit den im üppi ſten

velebt von Rinderherden
indmühlen und den

die irgendwie zu
von Birken

einem ſacht
Weichſel und Nogat bilden
Danzig ein richtiges Flußdelta und dieſes Schwemmland ſtrotzt von Fruchtba

leit Was lag alſo den Polen und den Alliierten n
als auch dieſes Paradies noch aus dem Deutſchen Reiſe
herauszuſchneiden Aus dem reichen Danzig n5
ſeinem Hinterlande wurde ein beſonderer Freiſtagt
gebildet dem es unter ſo hohem
die Danziger ſe ibſt an einer glänzenden Zukun
fehlen konnteihnen dieſen Von wurf nicht erſpare n

Lostreunung vom
komödie mit mehr Gebuld
als Deutſchen angemeſſen war
nur proteſtieren können ohnmächtig wie Deutſch

Schutze ſo meinten
ift nich

Danziger Kauſherr en man kann
dabe n ſich dic

Reiche und die ganze Freiſtaatgefallen Laffen als ihnen
Sie hätten zwar auch

and
nun einmal augenblicklich iſt und ſie haben es wohl
auch getan jedoch leider nur ſchwächlich und mit dem
geheimen Hintergedanken daß ſich in ſolchem freien
Staate unter leicht verſchleierter engliſcher Oberhoheit
doch trefflich handeln und wandeln baſſen müſſe beſſer
vielleicht als in dem armen Deutſchen Reich Aber wie
ſo oft im Leb

von Ueberſee
Auch der reiche

immer und der erhoffte Aufſchwung will ſich
ſtellen D ar geben die

trog auch dieſe Rechnung Der er
wavtete Aufſchwung blieb aus t
und manches andere Notwendige aus

So beiſpielsweiſe
Danziger Werder vermag den Mange

nicht auszugleichen

desgleichen die Waren
Deutſchland wie

Kohle und Kartoffeln

die fremden Schiſſe ſehlen noch
Nicht ein

tPolen ganz unverblümt
erlennen daß ſie den Freiſtaat nur als ein Uebergangs
gebilde be trachte n geſchaffen zu
längſt gewünſchten großen

Frage allerdings iſt
derſtande ſcheiein unverkent ibar engliſches Geſicht Die hal

en ſind zahlreicher als es wohl no

engliſchen Wid
jeigt
Geſtalt
Man ſi

dem Zweck ihnen en
Seehafen zu gebe Eine
ob ſie dabei nicht an ttern werden d enn Danzig

on rwenig reeht viele engliſche Poſten und auch Fahnen auf
Lebäuden in denen die Briten reſidieren Kurz
Freiſtaat nimmt ſich aus wie eine engliſche Koloniederen völlig deutſcher Charakter freilich nicht zu ver
wiſchen iſt P olniſe he Laute hört der Fremde auchhier ſo gut wie nicht und immer wieder kann er
nur den Kopf ſchütteln über die törichte Oſtpolitik der
Entente die um des Phantoms vom polniſchen Staate
willen das Selbſtbeſtimmungsrecht verhöhnt und alle

Zuſommenhänge zerreißt
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die Volksabſtimmung nun auch ganz allein über das
Schickſal des Abſiimmungsgebietes als eines Ganzen
entſcheidet und aß nicht etwa die Alliierten aDeutſchtum doch noch vergewaltigen der polniſchen Vor
ſpiegelung nachgebend es ſtünden wichtige geogra
phiſche und wirtſchaftliche Jntereſſen Polens auf dem
Spiel Damit
weiſe t
ihren C

jungen aus 1
wiedererſtandenen

Ergebnis
nſten u

kurzem das BVila enwaheulangen Verhaitens der

hundertjährigem Schlammer kaum erſt
Staat

des Oſtens

hoffen die Polen nämlich das ja
der Abſtimmung doch noch zu

uſtoß en Vielleicht ändert ſich ja in
überhaupt infolge des

Pollen die für den

keine wichtigere Aufgabe
wußten als mit den Ruſſen Händel zu ſuchen und Er
oberungen zu
wäre falſch

machen
Schon jetzt muß deutſcherſeits mit allem

Aber ſich darauf zu verlaſſen

Nachdruck betont werde n daß die alliierten Mächt J n ch
das Recht

etnnnelicher weiſe
Deut

haben
meinden in der ditte des
Nordteile des Kreiſe ſe

chtum eue zew alt anzutun

einzelner gemiſchtſprachlicherKreiſes Stuhm d im
Marienwerder willen die möe p olniſche Mehrheit ges ben dent

und trotz der Abſtim nut ng die Vrenpe willkürlich zu ziehen anſtatt wie

dies einzig dem Recht entſpricht das ganze Abſtim
mungsgebiet ungeteilt und ohne Verkürzung an Oſt
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dent allerdings leider um wertvolle Teile infolge
polniſchen Raubes verkürzt
die Polen ſich ihres Raubes freuen

Es iſt überhaupt erſtaunlich und erfreulich zug ch

es
Aber wie lange wen en

wie hoffnungsvoll man hier in die Zukunft biickt nſchwächlichem Verzicht von bänden ken iſt WWis

zu ſpüren man packt die Probleme kräftig an und Fut
ſich zu ſie zu mieiſtern Dabei arbeiten alle P

en mit und es ſprießt aus dieſer in der nationdien
Not geborenen Arbeitsgemeinſchaft wie ſie in Safes

ig zuerſt und dann jetzt in Allenſtein und Maften
werder zuſtande gekommen iſt ſo etwas wie neue Hsff
nung für Deutſchland Es iſt wirklich dringend ot
wendig daß man im Reiche weit intenſiver als bier
den Blick auf dieſe Gebiete richtet denn hier iſt die
Zukunft Das lehrte mich mit der Aufenthalt in
Marienwerder

Es war ein trotziges willensſtarkes Geſchlecht as
vor 600 und mehr Jahren ins Oſtland reitend ſich
in der Niederung der Weichſel niederließ und denn
weiter nach Oſten vordrang Nur ein ſolches Geſchlecht
konnte einen Bau aufrichten wie das Schloß und den
Dom von Marienwerder einen Bau von anderer Act

als die Marienburg und doch ebenfalls von überwäl
tigender Größe Nur hier konnte eine Kirche erſtehen
die zugleich Feſtung Schutz und Wehr für die Bürger
der Stadt in Gefahr war und Friedensſtatt für die
andächtigen Seelen Mit dem wuchtigen abgeſtumpften
Turm der erſt in ſpäterer Zeit zum Glockenturm aus
gebaut wurde mit den Wehrgängen die um den Turm
und das Schloß herumliefen und von denen heute noch
die Wehrgangsluken zeugen mit dem in die Niederung
vorſpringenden Danzker erſcheint vom Tale aus ge
ſehen das Ganze ſo recht als eine alte Ordensfeſte
Und um ſo mehr erſtaunt man wenn man dann die
Kirche ſelbſt betritt und den reich gegliederten drei
ſchiffigen Bau ſieht der faſt ſo großartig wirkt wie die
Marienkirche in DanzigAn ſolchen Bauwerken der Vergangenheit gemeſſen

erſcheint die uns leicht klein und ein be
drückendes Gefühl will ſich in unſere Seele ſchleichen
ob wir auch vor dieſen Zeugen einer anderen Zeit be
ſtehen werden Aber auch damals miſchte ſich mit Größe
Schwäche und das Heroiſche das wir Späteren be
wundernd als das einzige Merkmal jener verſunkenen
Epochen preiſen war mit Allzumenſchlichem gemiſcht
genau wie heute Alles in allem hat ſich unſer Ge
ſchlecht der Vorfahren nicht zu ſchämen Heute wie
damals quillt aus dieſem geſegneten Boden Kraft Der
Krieg hat es bewieſen der jetzige Kampf mit den Polen
zeigt es aufs neue Und daraus ſprießt Hoffnung

Konrad Pohl

Zahlreiche ſtimmberechtigte Oſt und Weſtpreußen
haben noch immer nicht ihre Abſtimmungsaus
weiſe erhalten Andererſeits iſt wie der Deutſche
Schutzbund mitteilt einwandfrei feſtgeſtellt daß nach
den gleichen Orten Leute mit polniſch klingen
dem Namen zwei drei ja auch vier Ausweiſe er
balten haben

Aus dem Preußenvparlament
Fortſetzung der Etatsberatung

Berlin 7 Juli
Nach Erledigung kleiner Vorlagen ſetzte das Haus

die erſte Beratung des Staatshaushalts
planes für 1920 fort

Abg Dr v Richter D Vp Jn Spa handelt es
ſich um Sein oder Nichtſein des Vaterlandes Jch
lege Verwahrung ein gegen die Art wie der Abg Leid
uns geſtern der Entente denunzierte daß wir den
Friedensvertrag nicht ehrlich erfüllten Sehr richtig
rechts Verwahtung einlegen muß ich auch dagegen
daß Herr Leid in Bezug auf den Marburger Studen
enprozeß die Leute die von dem ordentlichen Gericht
freigeſprochen worden ſind als Mörderbande bezeich

vering DerMiniſter des Jnnern S 3 Appell der
mittel zu verbilligen ſollte an ihren Fraitionskollegen
den Reichswirtſchaftsminiſter Scholz gerichtet werden
der dafür zuſtändig iſt Die Landesrerſammlung hat
ihre eigentliche Haupigufſgabe die Schaffung der Ver
faſſung noch zu erfüllen Von den Oſtpreußen hoffe
ich daß ſie ſich als wahre Patrioten erweiſen werden
Wir ſuchen den Wünſchen der Oſtpreußen nach beſten
Kräften zu entſprechen Jn der Oſtjudenfrage lönnen
wir keine Mittel anwenden die uns mit dem Frie
densvpertrag in Konflikt bringen Die ſtärkere Heran
ziehung der Linken zu Verwaltungsämtern iſt die not
wendige Folge der Unterlaſſungen von früher Früher
brachten die Landräte vielfach nichts anderes mit
als daß ſie die Söhne ihrer Eltern waren Großer
Lärm rechts Die demokratiſchen Grundſätze bedür
fen des Schutzes gegen alle reaktionären Verſtöße
Unruhe rechts Ruheſtörungen von rechts und links

werden von mir mit gleichem Maße gemeſſen Die
Sicherung von Ruhe und Ordnung iſt die Aufgabe der
Sicherheitspolizei So lange von den Maſſen noch
viele Waffen verborgen gehalten werden können wir
die Sicherheitspolizei nicht einſech mit dem Gummi
ktnüppel ausſtatten Auf die Mithilfe der Gewerk
ſchaften und Angeſtelltenverbände werden wir bei der
Organiſation der Sicherheitspolizei gern zurückgreifen
Ein ſtarker Einfluß auf die Polizei muß da ſein wenn
die Regierung gehalten werden ſoll Die Regierung
würde ſich jeder Autorität begeben wenn ſie unzuper
läſſige Leute von rechts oder links in der Sicherheits
polizei duldete Beifall bei den Sozialdemotraten

Abg Goli Dem Es wird notwendig ſein daß
ſich die Regierung mehr als bisher die Fürſorge für
die Grenzbhewohner angelegen ſein läßt Die Zuwäan
derung der Oſtjuden bringt infolge der Wohnungsnot
und Arbeitsloſigkeit Unzuträglichkeiten mit ſich ſo daß
die Regierung auf Abhilfsmaßnahmen bedacht ſein
muß Hm wirtſchaftlichen Leben wäre es ſehr nützlich
wenn wieder häufiger große und kleine Meſſen ver
anſtaltet würden Der Achtſtundentag iſt auf die
Dauer nicht aufrecht zu erhalten weil er zur Ver
minderung der Erzeugung und zur Verſchlechterung
der Lebenshaltung führt Unruhe b d Unabh

Finanzminiſter Lüdemann Jch muß der Fiegie
rung das Recht wahren höhere Beamte in Ruheſtand
zu ſetzen Bei den Veränderungen in meinem Mini
ſterium handelt es ſich nicht um politiſche Gründe das
war früher der Fall Dem Wunſche nach einem Pro
gramm der Erſparniſſe werde ich gern ſo weit wie
möglich entſprechen Meine Verſuche den preußiſchen
Landesbeamten Beſatzungszulagen aus Reichsmitteln
zu ſichern haben noch keinen Erfolg gehabt Jch habe
aber die Ermächtigung bei dem Reichsrat ein ent
ſprechendes Geſetz zu beantragen Das wird geſchehen
Beifall

Abg Klingemann Dn Es iſt die Hauptſache des
Parlamentarismus daß die Beamten von oft kurz
friſtigen Mehrheiten abhängig werden Volksverſöh
nung zu predigen hat keinen Zweck ſo lange unſere
Feinde nichts von Verſöhnung wiſſen wollen Jn
unſerer Jugend muß die alte Waffenfreudigkeit er
halten bleiben Jch hoffe daß Pflichttreue Zucht und
Gehorſam auch im neuen Preußen zur Geltung kom
men wird Beifall rechts

Abg Heilmann Soz Es könnte Jhnen nach
rechts ſo paſſen wenn wir auseinander gingen ohne
die Verfaſſung zu verabſchieden Den Gefallen tun
wir Jhnen nicht Jn der Zeit der Arbeitsloſigkeit
kann man nicht an die Verlängerung der Arbeitszeit
denken Die 40000 Oſtjuden die eingewandert ſind
können unſere Lebensmittelverſorgung nicht gefährden
Es iſt merkwürdig daß jetzt auch Dempkraten gegen
ſie Partei nehmen Jm Jnnern und Aeußern darf
der Kampf nur mit kulturgemäßen Mitteln ausgefoch
ten werden Sie zu den Unabhängigen ſcheinen es
nicht zu erkennen daß der ausländiſche Machthaber
uns noch ſtärker bedrückt als die alten Machthaber im

nete Sehr richtig Angeſichts des Ausfalls der
Reichstagswahlen iſt es klar daß auch die preußiſche
Volksvertretung im Falle von Neuwahlen ein ganz
anderes Bild zeigen wird als dieſes Haus Wir er
warten von der Regierung daß ſie die Landesver
ſammlung nur noch zur Erledigung der allerdringendſten Aufgaben heronzieht und Kanf ſofort die Neu
wahlen ausſchreibt Die Aufforderung des Finanz
miniſters an die Beamten ſich zur Demokratie und
Republik zu bekennen widerſpricht unſerer Auffaſſung
von dem von der Reichsverfaſſung verbrieften Recht
der Beamten auf politiſche einungsfreiheit Sehr
richtig rechts Jch erwarte von dem Miniſterpräſi
denten noch eine beſtimmte Aufklärung wie er ſich zu
dieſer Verletzung der Reichsverfaſſung ſtellt Gegen
die unerhörten Schibanen der Polen ſollte die Regie
rung bei der Reichsleitung energiſch vorſtellig werden
Die traurige Finanzlage muß uns zur größten Sparſamkeit anhalten

Miniſterpräſident Braun Jm Hinblick auf die
Verhandlungen in Spa will ich auf allgemein politiſche
Erörterungen verzichten nur bezüglich der Verkehrs
ſtörungen im polniſchen Korridor muß ich bemerken
daß die Polen den Abſtimmungsberechtigten alle nur
möglichen ſchikanöſen en bereiten Wir er
warten daß die oſtpreußiſchen Verteidiger des Deutſch
tums bei der Abſtimmung die rechte Antwort auf
dieſes Verhalten der Polen finden werden Erfreulich
iſt das Anerkenntnis des Herrn von der Often daß
man die Arbeiter von ſozialer und wirtſchaftlicher
Seite auch heute ganz anders h müßte als
früher Die Auffaſſung ſcheint in Pommern noch nicht
durchgedrungen zu ſein Jch hoffe die Parteien noch
zur Verhadlung zu bringen

Jnnern Sehr richtigl Die Herren von der Rechten
denken immer nur an die Macht nie an das Recht
Die Handhabung der Juſtiz im Ruhrgebiet iſt ein
Skandal ſchlimmſter Sorte

Donerstag Fortſetzung Mittellandkanalvorlage

Landesgeſetz und Reichsverfaſſung
bad Dresden 8 Juli Eigene Drahtmeldung DerRechtsausſchuß der ſächſiſchen Volkskammer

lehnte die Regierungsvorlage über Weiterertei
h des Religionsunterrichts in der
Volksſchule ab Es waren Meinungsverſchieden
heiten dorüber entſtanden ob das ſächſiſche Ueber
gangs Schulgeſetz das den Religionsunterricht
aus der Schule entfernt in dieſem Punkte nicht der
Reichsverfaſſung zuwiderläuft Die beiden ſozialiſti
ſchen Parteien kümmerten ſich aber um dieſe Rechts
frage nicht ſondern lehnten die Vorlage über die
Weitererteilung ab während ſämtliche bürgerlichen
Parteien dafür ſtimmten Die Mehrheitsſozialiſten
haben ſomit eine Vorlage ihrer eigenen Regierung zu
Fall gebracht jedoch nicht endgültig da das Reichs
gericht angerufen worden iſt um dieſe juriſtiſche Streit
frage zu entſcheiden

Die Hungerkur der Wiſſenſchaft
Die von den wiſſenſchaftlichen Jnſtituten gebildete

Noi gemeinſchaft der deutſchen Wiſſenſchaft hat dem
Miniſterium des Jnnern eine Denkſchrift überreicht in
der zur Verhütung des drohenden Zuſammenbruchs

Das erſte halliſche Theater

Von Albert Herling
Die eigenartige Entwicklung der Theaterverhältniſſe

m Halle unter der anhaltenden Gegnerſchaft der
Univerſität während des ganzen 18 Jahrhunderts war
ſchuld daß die Stadt am Anfang des 19 Jahrhunderts
noch keine ſtändige Bühne beſaß trotz der ſteigenden
Aufmerkſamkeit die das Theater auf ſich lenkte Erſt
in der traurigen weſtfäliſchen Zeit kam es dazu und
das bildet einen der wenigen Lichlpunkte jener Jahre
Es blieb dem um unſere Stadt und das Vaterland ſo
hochverdienten Reil vorbehalten die darauf gerichteten
Wuünſche allerdings mit Unterſtützung durch die weſt
fäliſche Regierung zu verwirklichen Und zwar kam
das Theater nach einer ſonſt ganz anderen Dingen ge
twibmeten Stätte nämlich nach der ehemaligen Bar
füßer ſpäteren Univerſitäts und Schulkirche dem Beſtandteil eines ehemaligen Kloſters
Dieſes Kloſter war 15604 in das Lutheriſche Gymnaſium

bandelt worden und erfuhr dann wechſelvolle
1699 wurde die Kirche der Univerſität ſpäter

der Garniſon zum Mitgebrauch für ihre Gottesdienſte

1 m
Schickſale

Fütgeräumt Dann wiirde noch vor der weſtfäliſchen
t die Kirche in ein Mehlmagazin umgewandelt

irſes aber 1893 von dem Malkre Schreiber nachdem
hain die Ceyehmigung des weſtfäliſchen Miniſters des

nern eingeholt worden dem Oberbergrat Reil dem
ſihmten Mediziner überwieſen Die ehemalige

P rche erſühr durch dieſen einen völligen Umbau Alle
eichen ihrer früheren Beſtimmung wurden entfernt
in den Grabgewölben aufgeſundenen Särge und

Gebeine anderwärts beigeſetzt die Gewökbe ſelbſt ver
ſchhltet ufin So eniſtand ein geräumiges bequewries
und anſprechendes Schauſpielhaus von dem uns noch
in den achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts ein
e Hgllenſer Rentier Haller begeilſterte Schilderungen
intwarf
Auf die Schwierigkeiten unter denen das neue

er zunächſt zu le den hatte deutet in eiwast

Bunkeuh Meile n unparieilſeder Huſchauer in
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unſerer wiſſenſchaftlichen Forſchungsarbeit ein ſofortiger
Reich s zuſchuß von 20 Millionen Mark verlangt

einem Büchlein Einweihung des neuen Schauſpiel
hauſes zu Halle am 3 und 10 Februar 1811 dar
geſtellt für gebildete Leſer hin indem er ſchreibt
Leider haben wir noch gar keine Ausſicht zu einer vor

züglichen Schauſpieler geſellſchaft und da der Ort auch
keine ſtehende Truppe unterhalten kann ſo wird das
ſchöne mit ſchweren Koſten erbaute Haus wenn ſich
nicht eine Liebhabergeſellſchaft bilden ſollte in jedem
Falle den größten Teil des Jahres hindurch verwaift
daſtehen Die Bildung einer Geſellſchaft von Dilettanten
würde gerade für unſere Stadt eine ſehr wünſchens
werte Sache ſein da das Vergnügen am Schaufpiele
den hieſigen Einwohnern dann ungleich wohlfeiler
werden wirde indem die Einnahmen dann wohl zur
Beſtreitung der jedesmaligen Unkoſten beſtimmt ſein
dürften da ferner die Stadt dann nichts zur Unter
haltung des Theaters beizutragen brauchte und da end
lich eine Darſtellung von Dilettanten immer einen
größeren Genuß gewährt als die einer mittelmäßigen
Truppe indem jene was ihr an Routine abgehen
möchte auf jeden Fall durch größere Bildung und
feinen Anſtand erſetzen würden

Ueber die erſte Aufführung im neuen Hauſe
berichtet dann unſer Gewährmann weiter So hatten
wir das Vergnügen am 3 Februar unſer neues Schau
ſpielhaus durch eine der erſten Künſtlerinnen Deutſch
lands mit eittem der klaſſiſchen Originalwerke deutſcher
Dichtkunft Leſſings Emilia Galotti im wahren Sinne
des Wortes eingeweiht zu ſehen Ueber die Kunſt
der Madame Schütz gemeint iſt damit die berühmte
Hendel Schütz iſt bereits ſoviel in öffentlichen
Blättern geſchrieben worden daß jede Beurteilung der
weifachen Rollen die ſie zu übernehmen die Güte
hatte hier überflüſſig ſein würde Das Spiel der
übrigen Teilnehmer ſollte billig gar keiner öffentlichen
Kritik unterworfen werden da ſie ſämtlich nur aus
Freunden der Kunſt beſtanden die ohne die geringſten
Anſprüche auf Talent H nur der guten Sache mit um
ſo rühmlicherer Bereitwilligkeit dienten Imübrigen lagen die Nollen des Odoardo und Angelo
in einer Hand Auch geht aus der lobhudelnden Be
prechung dieſer Erſtgufführung im neuen Hauſe deut

wird Jn dieſer Denkſchrift wird auf die
denen gerade die wiſſenſchaftlichen Jnſtitute ſo ſehr zu
leiden haben Nicht nur die Geiſſtestwviſſenſchaften ſind
durch die Verhältniſſe in eine bedrängte Lage ge
foöonimen es ſind vor allem die erakten Wiſſenſchaflen
die unter dem Fehlen faſt jeglichen Materials zu Ver
ſuchs zwecken leidben Dein unſere Jnduſtrie hängt ab
von der Forſchungsarbeit in den wiſſenſchaftlichen Jn
ſtituten Und nicht nur das Es feblt auch was ge
rade jetzt ſehr zu beklagen iſt der Phyſiologie jede
Möglichkeit die Forſchüngen über Ernährung
fortzuſetzen

Hleine Chronik
Obſtſchlacht in Potsdam

Auf dem Obſtmarkt in Potsdam fychten am
Mittwoch die Potsdamer Hausfrauen mit den
Caputher Bauern und den Werderſchen Osdſtzüchtern
einen regeltechten Kampf aus Die Obſtzüchter hatten
große Meigen Ware auſgeſahren Kaum Wiir
den die Preiſe gefördert ſo griff Das
kaufende Publikum zur Selbſthilfe Das Obſt wurde
auf die Straße geſchleudert oder venBauetn über den Kopf geſchüttet Trag
kiepen mit Eiern wurden umgeſchüttet und den Händ
lern ins Geſicht geſchlagen Eine Bauersfranu die
für die Eier das Stück 1,8 Mark forderte wör in der
nächſten Minute von oben bis unten in Dotter gehüllt
Die Schutzmannſchaft ſorgte ſchließlich für Ruhe
Der Vorwürts bemerkt dazu gewiß mit Recht Wir
glauben daß dieſer Weg einer gewältſamen Be
kämpfung des Wuchers nicht zum Ziele führt Drei
Tage beharrlich und ſolidariſch ausgeführte Koaufent

ten würde beſſer und vor allem nachhalliger
wirken

Die Schlafkrankheit in Dresden
Seit einiger Zeit ſind in Dresden mehr als zwanzig

Fälle von Schlafkrankheit feſtgeſtellt worden Es han
delt ſich um eine Begleiterſcheinung der Grippe nicht
um die afrikäniſche Schlafkrankheit Nach wochen
langem Sthlaf tritt bisweilen der Tod ein

Franzöſiſcher Menſfchenraub

Der Mannheimer Generalanzeiger berichtet fol
gendes typiſche Beiſpiel der Werbungen der Franzoſen
ſür die Fremdenlegion Zwei junge Leute im Alter
von 21 bis 23 Jahren ein Kellner und ein Maſchintſt
gerieten während eines Aufenthalts in Ludwigshafen
vor kurzem in die Hände franzöſiſcher Werber Sie
ſaßen in Ludwigshafen in einem Kabarett bei einer
Flaſche Wein als ſich ihnen ein junger Oeſterreicher
zugeſellte Als die drei nachts um 1 Uhr das Kabarett
verließen rief der Oeſterreicher ein Auto an angeb
lich um die beiden jungen Leute ihrem Verlangen ent
ſprechend nach Mannheim zu fahren Als die beiden
die während der Fahrt eingeſchlafen waren in der
Frühe aufwachten befanden ſie ſich in der Haupt
laſerne des früheren 18 Jnfanterieregiments in Landau
wo ſie 120 deutſche Leidensgefährten an
trafen Die beiden Neuangeworbenen erhilten als ſie
ihre Unterſchrift in Landau verweigerten en Fauſt
ſchlag ins Geſicht mit der Aufforderung erſchreiben
hboches Darauf unterſchrieben ſie das Schriftſtülck das
unleſerlich in franzöſiſcher Sprache abgefaßt war Bei
der darauf folgenden körperlichen Unterſuchung wurden
ihnen ſämtliche Geld und Wertſachen abgenommen
Am 21 Juni 42 Uhr gelang es beiden zu fliehenWie verlautet ſollen in Mannheim zehn Heſerteicher

ſich aufhalten um Leute für die Fremdenlegion ein
zufangen Der Polizeidirektor warnt infolgedeſſen die
jungen Leute vor den Anwerbern und erſucht um An
zeige verdächtiger Elemente

Sextaner Parlamentarismus
Die rechtloſe die ſchreckliche Zeit iſt vorüber das
ſchwarze Mittelalter in dem der Lehrer in der Klaſſe
noch etwas zu ſagen hatte Die neun und zehn
jährigen Staatsbürger unterſtehen jetzt nur noch dem
Miniſter für Volksbildung und jetzt haben die
Sextaner auch ihr Geſetz ihre Paragraphen ihre Be
ſtimmungen und ſelbſtverſtändlich geheime Wahl bis
auf die Sexta der hat man die geheime Wahl noch
vorenthalten Es iſt anzunehmen daß ſämtliche deut
ſchen Sertaner ſich zu einem Neunjährigen Reichs
Proteſt Verbande zuſammenſchließen werden Jm
einzelnen gelten folgende Beſtimmungen Alle Klaſſen
haben am Anfang jedes Schulhalbjahres Sprecher in

eheimer Wahl zu wählen Nur im erſten Halbjahr
er Sexta können die Sprecher vom Klaſſenleiter er

nannt werden Hört Hört Auch die übrigen Klaſſen
ämter werden durch Wahl beſetzt Die Sprecher bilden
mit den übrigen Klaſſenbeamten den Klaſſenausſchuß
Bei Vollanſtalten bilden die Sprecher der Klaſſen von
Unterſekunda bei Nichtvollanſtalten von Untertertia
an aufwärts bei den Lehrer und Lehrerinnen
bildungsanſtalten die ſämtlicher Klaſſen den Schüler
ausſchuß der ſich einen Berater aus den Mit
gliedern des Lehrkörpers wählt Sie können ſich zur
Schulgemeinde e Wenigſtens einmal
im Monat benutzt der Klaſſenleiter eine lehrplan
mäßige Stunde zur Ausſprache über Angelegenheiten
der Klaſſengemeinſchaft oder andere von den Schülern
vorgeſchlagene Fragen Wo eine Schulgemeinde noch
nicht beſteht muß zu Beginn jedes Schuljahres über
ihre Einſührung klaſſenweiſe abgeſtimmt werden
Leiter der Gemeinde iſt der Vorſitzende des Schüler
ausſchuſſes oder der Berater

lich genug hervor daß die Darſt
Dilettanten der Bühne gaben Eine ganz vorzüg

liche Erſcheinung dieſes intereſſanten Abends war auch
der vortreffliche Prolog den Madame Schütz mit ſo
vieler Würde und Zartheit vortrug und in dem alles
was bei der Gelegenheit geſagt werden konnke auf das
geiſtreichſte geſagt wurde Ueberaus beſcheiden war die
Erinnerzing an die Zuſchauer darin ausgedrückt daß es
nur Freunde der Kunſt ſeien denen vergönnt werden
würde dieſes Haus einzuweihen und noch veſcheidener
war es daß die große Künſtlerin am Ende ſich ſelbſt
einſchloß indem ſie ſagte

Laßt denn Verehrteſte das Streben von uns allen
Kanns euch auch nicht genug tun gütigſt doch gefallen

Welcher Tiefſtand gegen Lauchſtedt Am Sonntag den
10 Februar wurde dann Holbergs Don Ranudo de
Colibrados gegeben abermals von Dilettanten Die
Aufführung ſcheint noch kläglicher ausgefallen zu ſein
als die der Emiliaga Galotti acht Tage früher obwohl
auch diesmal die vergötterte Madame Schütz trotz Un
päßlichkeit mitwirkte

Seine eigentliche Weihe erhielt das tengeſchaffene
halliſche Schauſpielhaus erſt am 6 Auguſt 1811 mit
Goethes Egmont der von einer Geſellſchaft
weimariſcher Hofſchauſpieler unter Malcomis Leitung
gegeben wurde Tem Schauſpiel vorauf ging ein
längerer Prolog Goethes der der vielen alten
Beziehungen gedoenkt die damals die Weimaraner mit
den Hallenſern verknüpften und auch verſchiebene An
deutungen auf Reil und ſein halliſches Bad enthält

Hier alſo meine Freunde hier an dieſem Platz
Hat uns der Arzt zu ſeinem Bejſſtand herbeſtellt

rß wer am Morgen badend ſelie Kür begann
ie abends endge ſchauend bier nach Herzensluſt
es alſo bleibt die Vorſchrift Dieſe merkt euch wohl
d ſetzt nicht aus das iſt Beding bei jeder Kur

Daß man ununterbrochen ernſtlich ſie gebraucht
Mit dieſem auch anf heutige Verhältniſſe anzupaſſen

den goetheſchen Prolog ſollen bekanntlich am kommenden
Freitag die Kammerſpiele des Stadttheaters im
Soolhad Wittekind eröffnet werden Das Gaſtſpiel der
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Weimaraner in Halle währte damals bis zum 9 Sep

d ungehe hreDeutſchen Volkspartei on die Regierung die Lebens Preisſteigerung anf allen Gebieten hingewieſen unler

eller ſich wirklich als J

S

Schwediſche Höflichkeit

Ein ſchwediſches Geſchwader unter Führung eine
Admirals beſtehend aus den Panzerkreuzern Aran
Driſtigheten und Mankigheren und aus dem Tor

pedoboote Wale traf wie uns aus Kiel gedtahtet
wird von Karlskrong in Kiek ein und fuhr ohn
die deutſche Flagge mit Salut begrüßt zu haben
dürch den Kanal nach Amſterdam weiter

Letzte Telegramme
Von der Konferenz

Spa 8 Juli Die Delegierten der Alliierten
traten mit ihren militäriſchen Sachverſtändigen zit
einer Sonderbeſprechung heute um 11 Uhr vormittags
im Schloß de la Freineuſe zuſammen

Der Vorſitzende der Konferenz de la Croix erklärte
die Danziger Frage folle nicht mit den Deut
ſchen ſondern lediglich unter den Alliierten beſprochen

werdenDer Korreſpondent der Times in Spaa meldet
ſeinem Blatte daß die Konferenz wahrſcheinlich gen
Sonntag beendet ſein werde Die franzöſiſche
Delegation habe ihre Abreiſe auf Sonntag abend fen
geſetzt Es ſei vavon die Reve daß verſchiedene Kon
miſſionen ernannt werden ſollen in denen auDeutſchland vertreten ſein ſoll um vie Einzel
heiten der Fragen der Entwaffnung der Kohlenliefe
rungen und der Wiedergutmachüng zu beſprechen v
rend die allgemeine Konferenz Ende Juli in Oſtende
wieder aufgenommen werden ſoll

ß3 Berlin 8 Juli Eigene Drahtmeldung Geb
Rat Brieſtow Dezernent für die Sicherheitspolizei
iſt nach Aachen abgereiſt Er verbleibt dort um falls
die Beſprechungen in Spa die Anweſenheit weiterer
Vertreter für die Frage der Sicherheitspolizei erfordern
ſollte ſofort dorthin abzureiſen g

Beſoldungsreform in Leipzig
et Leipzig 8 Juli Eigene Drahtmelbung F

Reuordnung der Beſoldung der ſtädtiſchen Beamter
bewilligten die Stadtverordneten 27 500 900 M

Polens Kapitulation vor Rußland
z Berlin 8 Juli Die Chicago Trihune meldetaus angeht beſter Dur r habe vor den Bol

ſchewi Waffen geſtrebeten Sie Serenivdeting für die Meldung muß
man der genannten Quelle überlaſſen

Kopenhagen 8 Juli Wie der Warſchauer Korre
ſpondent der Berliggske Tidende von gutunterrichte
ver Seite erfahren haben will kann jeden Augenblig
das Ein greifen einer Weſtmacht zu
gunſten Polens erwartet werden

Sorge um den Könmig

Kovenhagen 8 Juli Eigene Drahtmelduititgdie Praepelne hat umfangreiche Maßnahnien 3 v m

Schutze des Königs bei den bevorſtehenden Fei t
lichkeiten in Nordſchle s w ig getroffen Die a
ſchaften der Leibgarde in die die beſten Geheimpoli ziſten
eingetreten ſind ſind ganz beſonders ausgewählt

Exploſion in Dijon
Paris 8 Juli Wie Havas aus Dijon m

ereignete ſich am Mittwoch in der Pulverſat
Vonges eine Exploſion wobei 10 Perſonen getb
und 30 verwundet wurden

km

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion,

i Berlin 8 Juli
Die Nachrichten aus Spo klingen heute zwar eins

freundlichet Jmmerhin ſind weite Kreiſe anf
Errſt der Lage aufmerkſam geworden und halten ſich
vorläufig dem Börſengeſchäft fern Die Grundſtimm
murg war heute bei kleinen Umſätzen nach unentſchie
denem Beginn feſt

Am Montanaktienmarkt ſtanden
Werte im Vordergrund Bismarckhütte wihe
Oberbedarf und Caro erzielten im Verlaufe ves Ver
lehrs einheitliche Kursſteigerungen Oberkoks waren
ſchwächer Die weſtlichen Papiere waren wenig Ve
ändert Phönix Gelſenkirchen Lothringen a n
etwas feſter auch Mannesmann und Rheiniſe
Braunkohlen hingegen Hirſch Harpener und Lukei

Schiffahrtspapiere hatten nur geringe Verändern

n

t e

oberſchleſiſche
Kattowiher

ge che Werte neigten zur Schwäche
Elektromarkt erzielten Felten Guilleaume eine ſtarle
Steigerung Petrolenmwerte waren ſtark ſchwankend
gaher ſehr feſt nomen lich Deutſche Petroleum und
Deutſche Erdöl Geſellſchaft die im Verlauf der Bö ſ
gute Steigerungen erzielten Am Kolonialma
waren Neuguinega feſter OtaviAnteile feſter Dcho
tungbahn nach niedrigem Veginn gehoben Kali rt
hatten geteilte Haltung Deutſche Bankaktien hatte
geringes Geſchäft Sonſt waren noey Augsburg
Nürnberger Maſchinen und Zellſtoff Waldhof ſiwächer
Daimler und Deutſche Waffen feſter Der Ei t
markt zeigte geteilte Haltung Die amtlich niän nater
ten Papiere waren meiſtens höher Benz 10 Pryoz

95t Deutſche Anleihen wenig verändert nur
tige Konſols ſeſiter Kriegsanleihe unverändert 79
Polniſche Noten 22 Auszahlung Warſchau 21 u
mäniſche Noten 91 Deviſen unverändert Die Marf
kam aus Zürich 14,75 Holland 7,50 55 Kopenhagen
16,15 S ackholm 11,97 12,16

C

4progen

tember Reil ſelber hatte ſchon im Jahre zuvor ſeine
Lehrtätigkeit in Halle eingeſtellt da der aufrechte Mann
die Franzoſen wirtſchaft hier nicht mehr mit anſehen
mochte und daher einem Rufe an die neue Berliner
Univerſität gefolgt war aber die Liebe zu unſerer
Stadt in der ſein Ruhm groß geworden war und de
er bis zu ſeinem allzu frühen Tode ein lebhaftes Jnter
eſſe bewahrte führte ihn doch alljährlich im Sommer
während der Badezeit auf zwei Monate hierher wo er
ſich den Kurgäften als Arzt und Berater widmete Als
im Juli 1814 abermals die Weimaraner zu einem
ſommerllchen Gaſtſpiel nach dem inzwiſchen wieder
preußiſch gewordenen Halle kamen eröffneten ſie ihre
Vorſtellungen mit einem neuen Vorſpiel Goethes Was
wir bringen das an ein früheres lauchſtedter unker
dem gleichen Titel anknüpft und das eine großartige
dichteriſche Lobpreiſung des im Jahre zuvor verſtorbenen
Reit dedeutet

Und ſeinem Herzen wird der reine Segen
Von jenen Banben jener Spannung frei
Die fremde Macht und Satzung um ihn legey
Mit ſchwerem Dämonsdruck der Tyrannei
Sich wieder ſelbſt nach deutſcher Art zu regen
Nur ſeinem Gott Geſetz und König treu
Jm Schutz den ihm des Adlers Flügel ſpenden

o er begonnen will er getreulich enden
Aber auch dieſe Blütezeit des halliſchen Theaters

nahm bald ein Ende als die Erben Reils das Schau
ſpielhaus an den Theaterdirektor Vornſchein ver
äußerten Und als män in Halle endlich an den ſo lange
erſehnten und zumal von dem Kanzler Niemeyer mit
unermüdlichem Eifer betriebenen Bau eines Uni
verſitäts gebäudes herantrat hatte auch die
letzie Stunde des einſtigen Reilſchen Schauſpielhauſes
geſchlagen Nach langen ſchwierigen Verhandlungen
mit Bornſchein erſtand die Univerſität das Theater
grundſtück 1827 für 9300 Thaler um an ſeiner Statt
das neue Univerſitätsgebäude errichten zu können Der
Lieblingsplan des berühmten Schinkel die neue
Univerſität in der Moritzburg zu errichten war an
dem hohen Koſtenpunkt und mancherlei anderen Hinder

wurdenillen geſcheitert Am 28 September 1827

und um Frieden
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Handel und Verkehr
Amtliche Devitenkurfe

Jn Mark wurden gezahlt für 7 7 6 T10 Gald Kr Fr Lire Peſ Geld Brief Geid Briei
Ainſterdam 1326 15 1328,85 1338,65 1986,35Brüe t t 15 341,851 342 10 312,85Chriſtianig 636,851 638 151 643,35 643,65
Kopenhagen 621 85 623 151 625,35 826,55Stagyolnmn 528 15 829,851 894 15 835 85delſingfors 159,80 160,201 167,39 167 70J ichen 252276 229201 23525 238 75
London für 1 Vfd Sterl 148,80 148,90148 97 149 27
NewYork für 1 Dollar 37 60 37,701 237 45 37 35Paris 320,65 321,35 473Schwets 874 30 675 70 674,30 975,70Suanten 600 40 60160 600 40 e 80Sien alt 22 471 22,331 22,22Wien nen 25,971 265,031 26 22 7r 8 65 101 86,279 66,4ubgbeſt 23,621 23,681 939,721 23 78Hiernach beträgt der Wert der Mark in Amſterdam 1276
am e 1234 Pf Brüſſel 2334 2354 Pf Kriſtiania
1755 1756 Pf Kopenhagen 18 1776 Pf Stockholm 13
1556 Pf Helſingfors 50 4854 Pf Jtalien 8536 3456 Pf

London 13 1356 Pf Newyork 11 11 Pf Paris
25 2454 Pf Schweiz 12 12 Pf Spanien 12Wien alte 38696 382 Pf Deutſch Oeſterr ab1356 Pfgeſt 327 824 Pf Prag 160 9856 Pf Peſt 860 360 Pf

DJ

Berliner Produktenbericht
Berlin 7 Juli

Nachdem bereits geſtern am Hafermarkt die Preis
igerung ſich nachbörslich nicht mehr behaupten
onnte gingen heute die Preiſe in ſcharfem Tempo

weiter zurück weil zum Teil aus der Provinz viel An
r zum beſtmöglichen Verkauf vorlag Jn Hülſen

üchren hat ſich bisher noch nichts verändert Jn Heu
und Stroh drückte das ſtarbe Angebot auf vie Preiſe

Jnländiſcher Hafer Preiſe fuc 1000 Kilogramm
in Mark loka ab Bahn 2800 2740 ſofortige Ab
ladung ab Abladeftation 2600 2500

Gelſenkirchen Luxemburg
Der angekündigte Zuſammenſchluß der beiden

großen Montangruppen iſt in den gleichzeitig abgehal
tenen Aufſichtsratsſi r beider Geſellſchaften
Se de beſchloſſen worden Vorhaltlich der Zuſtimmung durch die beiderſeitigen Genetalver rn ſoll mit Wirkung vom 1 Vktober
1920 ab auf die Dauer von achtzig Jahren eine enge
Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen der Gelſenkirchener
Bergwerks Akt Geſ und der Deutſch Luxemburgiſchen
Bergwerls und Hütten Akt Geſ ngesangen werden

Die Hntereſſengemeinſchaft erſtrebt nach der Be
ründung die ihr in den Aufſichtsräten gegeben wurde
as Ziel Rohſtoff und Halbfabrikate im weiteſten

Maße zu verfeinern und ſie dann zur Ausfuhr zu
bringen Die Produktion ſoll aufbreitere Grund
lage geſtellt und ihr dadurch größere Stetigkeit
und Widerſtand s fähigkeit gegen Konjunktur
ſchwankungen gegeben werden Techniſche Verbeſſe
rungen beſſere Ausnutzung der Anlagen und Vernmei
ſchwankungen gegeben werden

Die Aktienkapitalien der beiden Geſell
ſchaften belaufen auf je 130 Millionen Mark Dabei
iſt zu bemerken daß bei Gel r deſſen Kapital
188 Millionen Mark betrug durch das kürzliche Rück
kaufgebot die Herabſetzung des Aktienkapitals auf etwa
130 Millionen Mark bewirkt worden iſt Neben den
roßen Transaktionen die beide Geſellſchaften infolger Abſtoßung ihrer Beſitzungen im ab getretenen Ge

biet durchgeführt haben hervorzuheben daß Deutſch
Luxemburg zwecks Ausdehnung ſeiner Jntereſſenſphäre
erſt in letzter Zeit mit der Friedrich Thommé

Stahlwerken Brüninghaus in Verdohl und der
Berg G in Eveking Jntereſſengemeinſchafts

verträge abgeſchloſſen hat

Vom Meſſeſieber
Nicht ganz zu Unrecht iſt bei Erörterung von Meſſe

macht Es

Fremdenverkehrs zu den erſten Anregern und Befür
woriern der kürzlich mehrjach erörterten Berliner

Tett ilmeſſe

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 8 Juli 1920
Nach unſerer Feſtſtellung wurde heute am halliſchen Wochen

markt zu folgenden Preiſen gehandelt
Satatagurfer 1 Stck 2,60 2,70 Zitronen 1 Stck 50 0,70
Sirſingkohl 1 Pfd 0,70 Kirſchen 1 Pfd 1,40 160MeerrettichlStange 1,50 2,50 Stachelbeeren 1 Pfd 1,20

Peterſilie 1 Pfd 0,80 1,00 Johannisbeer 1Vfd 00
khabarber 1 Pfd 0,20 0,30 Heidelbeeren 1 Pfd 2,60

Mohrrüben 1 Bd 0,50 1,00 Birnen 1 Pfd 1,20 1,40Grün Salat 1 Stck 0,10 0 20 Vfifferlinge 1 Pfd 3,70
Blumenkohl 1 Stck 1,90 8,50 Eier 1 Stck 159Schoten 1 Pfd 050 70 Grüne Vohnen ivſd 20Kohlrabi 1 Widl 1,50 2,00 Wachsbohnen 1 Pfd 1,4Zwieb grüne 1 Bd 18 Puffbohnen 1 Pfd 0,75vhne Kraut 1Vfd 0,75

Außerdem war der Markt noch mit Fiſchen beſest

Gasgenerator und Braunkohlenverwertung G m b
Leipzig
deutſchen Braunkohlen Syndikat gegründete Geſellſchaft die
ſich durch den Bau und die Einführung von Sondergenera
toren für die Vergaſung von Briketts und Roh Braunkohlen
tinen Namen gemacht hat iſt nunmehr dem neu gegründeten
Mitteldeutſchen Braunkohlen Syndikat angegliedert worden
Die Geſellſchaft wird als Beratungsſtelle des Syndikats in

O

Syportzetung der Halliſchen Rachrichten

Vereinsmitteilungen
Sportfreunde Heute 8 Uhr Monatsverſammlung im

Markgrafen
Viltoria Sonnabend 8 Uhr Generalverſammlung
VoxHeil Jeden Mittwoch und Sonnabend von 48 Uhr

bis 510 Uhr im Hote Stadt Leipzig Uebungsſtunde
Borufſia Die Mitgliederverſammlung findet nunmehr

Sonnabend 8 Uhr im Vereinslokal ſtatt Ebendort Karten
für die Waſſerfahrt

Rennen zu Halle
Nach unſeren Jnformationen ſind zu dem erſten

Renntag in Halle folgende Pferde bishet an
gemeldet worden

Die von dem im Jahre 1913 aufgelöſten Mittel

1 Eröffnungsrennen Herrenreiten Chouan Major
C Maune Trompeter Freiherr v Dürnberg Ferry
Trainer H Stein Liſtig Trainer J Gropacek

Bater Tr J Stys Panzerturm Trainer A Koch
2 Jünger Hürdenrennen Szellö Tr P Simon

oder Alexis Tr P Simon
3 Sachſen Weimar Jagdrennen Jringa Tr P

Simon Nowa Tr K Schäffer Maiſon rouge Tr
H Talheim Vora Tr A Koch Ginſter Tr A
Gojly Slota Lipa Tr W Blume

4 Thuringia Fips Tr H Talheim Eilig Tr
W Holly Sperrſeuer Tr P Simon Schnucki II

feuerungstechniſchen Fragen aller Art ein erweitertes Arbeits
feld finden und der Braunkohlen und Briketts verwendenden
Induſtrie mit ihren Erfahrungen und ihrem Rat zur Seite
ſtehen Daneben wird der Vertrieb der bewährten Sonder
Generatoren für die Vergaſung von Rohkohle und Briketts
in großzügiger Weiſe weiter betrieben
führung iſt der verdiente Konſtrukteur Oberingenieur Czerny

Aus der Geſchäfts

Tr J Stys Toptwig Tr H Thalheim oder Fips
5 TeichJagdrennen Saarfeld Tr K

Giroflé Tr H Stein Proteg Tr P Simon
Manchen Beſitzer Marot Tr A Gojgly6 Sommerlusgleich Hüteger oder Saloniki Tr
A Koch Mackenſen Tr F Walter Aax Tt V
Naſh Paſcha Tr J Lippold Sappe oder Finn

mark Major K Maune Marfa Tr A Fritſche
wegen hohen Alters ausgeſchieden und in den Ruheſtand ge
treten Die techniſche Leitung liegt nunmehr allein in den
Händen des Oberingenieurs Walther Stampe Leipzig

Die Durchführung ber Umſatzſteuer Auf Grund verſchie
dener in der Preſſe erſchienener Hinweiſe über die Kompli

en der Ausführungsbe ſtimmungen zum
Imſatzſteuergeſetz und die Frage der praktiſchen Durch
führbarkeit des Geſetzes veröffentlicht die Textil Woche fol
gende Auslaſſung des Reichsfinanzminiſteriums Jene Hin

eiſe könnten den Eindruck hervorrufen als ob im Neichs
inanzminiſterium mit einem Mißlingen der Luxusſteuer
erhebung gerechnet würde Dem muß mit aller Entſchiedenheit
entgegengetreten werden Es beſteht vielmehr der feſte Ent
ſchluß mit allen Mitteln d hinzuwirken daß die für das
geſamte Steuerſyſtem des Reiches beſonders wichtige Umſatz
ſteuer in aklen ihren Teilen ſo vollſtändig als irgend möglich
erhoben wird Es wird nicht verkannt daß bei der erſten
Einführung Schwierigkeiten entſtehen werden und ſowohl die
Steuerpflichtigen wie auch die Umſatzſteuerämter vor einer
Aufgabe ſtehen die ihre beſondere Aufmerkſamkeit erforderlich

muß aber mit der Zeit gelingen die Schwierig
keiten zu beheben Die Mitwirkung der Fachkreiſe wird dabei
beſonders erwünſcht ſein

eine hat

fragen das Wort Meſſefieber geprägt worden Daß
das Ausland allerorts Veranſtaltungen nach dem
Muſter der Leipziger Meſſe ins Leben ruft iſt nicht
verwunderlich glaubt man doch darin ein weiteres
Mittel geſunden zu haben dem deutſchen Außenhandel
Konkurrenz zu machen Ob und inwieweit dieſe
Meſſen die vielfach nichts anderes als örtliche Aus
ſtellungen ohne kommerziellen Charakter ſind wirklich
lebensſähig ſind bleibe dahin geſtellt Leider hat auch
in Deutſchland der Meſſegedanke einen derartigen
Wettbewerb unter den verſchiedenſten Städten hervor
geruſen daß ſchließlich die beteiligten kaufmänniſchen
Kreiſe ſich ſelbſt gegen das Uebermaß von Meß
veranſaliungen wehrten und die Zerſplitterung des
Meſſennweſens von der berufenen Stelle dem Aus
ſtelling und Meſſeamt der deutſchen Jnduſtrie be
kämvlt werden mußte Die Kreiſe die hinter allen
dieſen neuen Meſſen ſtehen gehören vielfach gar nicht
C der Jnduſtrie und dem Handel an So gehört

eiſpielsweiſe der Berliner Verein zur Förderung des

G nern xSchauft
Johann von Paris gegeben und dann erfolgte im
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Zu der Eröffnung der ſtädtiſchen Kam
merſpiele wird uns von der Theaterleitung ge
ſchrieben Freitag abend 74 Uhr wird das Halliſche
Kurtheater daz vor mehr als hundert Jahren
c Vorſtufe eines ſtädtiſchen Theaters von Goethe
ſelbſt den Weihſpruch erhielt
ſpiele in Bad Wittekind neu erſtehen Die Pflege des
Schauſpiels in Halle erfährt damit eine bedeutſame

elhaus als letzte Vorſtellung Boleldieus Oper

Aufſchwung des deutſchen Konſumweſens Die deutſchen
Konſumvereine haben die Folgen des Weltkrieges nicht nur
gut überſtanden ſondern ihre wirtſchaftliche und ſozigle Be
deutung wächſt fortgeſetzt Dies kommt beſonders in dem
Teile der deutſchen Konſumgenoſſenſchaften zum Ausdruck
der ſeine Vertretung im Zentralverband deutſcher Konſumver

Wie aus deſſen Geſchäftsbericht für 1919 hervor
geht iſt die Zahl der ihm angeſchloſſenen Organiſationen in
den 17 Jahren ſeines Beſtehens von 685 auf 1161 geſtiegen
und die Mitgliederzahl hat ſich insgeſamt von 0,575 Millionen
auf 2,319 Millionen erhöht Der Geſamtumſatz betrug im
Mark angewachſen Das eigene Kapital vermehrte ſich von
18 auf 146 Mill Mark das fremde von 22 auf 479 Mill
Mark

Zuckerfabrik Salzwedel Akt Geſ Die Generalverſamm
lung ſetzte die Dividende für 1919/20 auf 8 Prozent wie tm
Vorjahre feſt

Die Bismarckhütte beabſichtigt eine Kapitals
erhöhung über deren Ausmaß die Verhandlungen noch nicht
abgeſchloſſen ſind

Kattowitzer G für Bergbau und Jnduſtrie Jn der
nächſten Aufſichtsratsſitzung wird eine Dividende von 20 Proz
vorgeſchlagen werden Der Geſchäftsgang bei dem Unter
nehmen wird als günſtig bezeichnet

Chemiſche Düngerwerke Bahnhof Vaalberge Akt Geſ in
Baalberge bei Vernburg Nach dem uns vorliegenden Recden
ſchaftsbericht für 1919/20 erhöhte ſich der Fabrikationsgewinn
einſchl Vortrag auf 999 509 656 759 M Demgegenüber ſind
die Generglunkoſten auf 738 651 385 870 M geſtiegen Aus
dem verbleibenden Reingewinn von 260 858 270 889 M wer
den wieder 10 000 M der Spezialreſerve zugeführt und nach
Ausſchüttung der Tantieme an Vorſtand und Aufſichtsrat 18
i V 16 Proz Dividende verteilt Jm Vorjahre wurden

außerdem der Kriegsſteuerrücklage 566 000 M zugeführt
Milowicer Eiſenwerk Akt Beſ Die Generalverſamm

lung beſchloß den Verkauf des Geſellſchaftsvermögens an ein
polniſches Konſortium für 10 Mill polniſche Mark wozu
unter gewiſſen Vorausſetzungen noch nie Mark hinzu
treten Gegen den Verkauf den der Aufſichtsrat mit Rückſicht
auf die Finanzlage der Geſellſchaft einſtimmig befürwortete
zumal dem Unternehmen auf Grund des Friedensvertrages
Zwangsliquidation droht ſtimmte ein Aktionär der zur Er
zielung eines beſſeren Kaufangebotes die Vertagung beantragte Der Verlauf zu einem Preiſe von 10 Mill Mark
iſt perfekt geworden Da die polniſche Mark augenblicklich
einen Kursſtand von etwa 21 Prozent inne hat ſo haben die
Aktionäre eine Quote von 45 Prozent zu erwarten

als

als ſtädtiſche Kammer

Bereicherun und Veredelungsmöglicehkeit Die
Kammerſpiele bleten ihren äußeren Rahmen wie
ihrem inneren Stil nach weit mehr als der akte
Theaterraum alten Stils die Möglichkeit eines per
ſönlichen inneren Kontakts zwiſchen Publikum Dich
tung und Darſtellern
roßen Rangtheaters wird hier zur einheitlichen
unſtgemeinde zur Gemeinde des Dichters der zu ihr

ſpricht von Leid und Luſt ſeines und zugleich ihres

Das vielſchichtige Publikum des

Erlebens Eben dieſes Sprechen des Dichters zu
ſeiner Gemeinde ſoll in Wittekind im Vordergrund
ſtehen Das Wort des Dichters allein ſoll in den
Seelen der aufnehmenden Hörer das Kunſtwerk ge
ſtalten jegliche Dekoration die irgendwie von
dieſer unmittelbaren ſeeliſchen Tiefenwirkung des
dichteriſchein Wortes ablenken könnte ſoll ſtrengſtens
vermie werden Wie dieſer Verzicht auf alle
äußeren Jluſionsmittel ein literariſch reifes und auf
ln Perinnerlichung gerichtetes Publikum
voransſett ſo kann ſich auch der Spielplan der
Kam le in willkkommener Weiſe dem urteils
reife ſe ihrer Gemeinde anpaſſen Werke deren
intim eelenwirkung im großen Raum und vor
großen Publikum ſich leicht verflüchtigt Werke die in
breiteſer Oeffentlichkeit aus ſtofflichen Gründen leicht
zu Unrecht mit außenkünſtleriſchen Maßſtäben ge
meſſen werden u in den Kammerſpielen die
Möglichkeit reinerer irkung finden Das Halliſche
Publifum wird es ſo nicht nötig haben ſich durch den
Beſuch auswärtiger Bühnen über den
Stand des zeitgenöſſiſchen Schauſpiels zu un

Als erſtes der Werke deren Bühnenwirkung weſent
lich auf intimer Wortwirkung ruht oethes
Schauſpiel für Liebende Stell a Die

alliſche Kammerſpiel Aufführung möchte wethesde das Urbild all jener zwieſpältigen Liebes
ichten bis zu Gerhard Hauptmanns Gabriel Schil

lings Flucht hin in ſtiliſierter Verinnerlichung nen
verlebendigen Wie des reifen Goethes Vorſprüch

i röffnu des Halliſchen Theaters wetihte
n Gird ſein

literariſchen
terrichten

geſprochen

m mkind eröffnen ſo ſoll die Liebesbeichte des jungen
Goethe die Halliſchen Kammerſpiele weihen ein Dank
an vergangene Höhenzeiten der deutſchen Dichtung und
ein Gruß an alle die nach Verinnerlichung der deut
ſchen Bühnenkunſt ausſchauen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jn der am Sonnabend zur Auf

führung kommenden Operette Hoheit tanzt Walzer
von Leo Aſcher wirken mit Eliſabeth Schwarz Anna
Enghardt Dora Debicke die Herren Schur Albert
Schneider Schreiber Schmaus Lippert Spiel
leitung Willi Schur muſikaliſche Leitung Karl
Nöhren Sonntag abend 6 Uhr Die Meiſterſinger
mit Kammerſänger Alfred Kaſe als Hans Sachs
Montag Hoheit tanzt Walzer

Der zweite Abend der Hagaß Berkow Spiele ſtand
im Zeichen Lienhardts Man hätte dem urdent
ſchen Werke des kerndeutſchen Dichters der aus der
Tiefe ſeeliſchen Erlebens geſchöpften Bearbeitung der
althochdeutſchen Sage von Wierand dem
Schmied eine andere Reſonanz gewünſcht als einen
infolge der Ueberfülle entſetzlich heißen dunſtigen Saal
Wie anders hätte das dröhnende Wort der Lienhardt
Dichtung draußen im Freien gehlungen wieviel
leichter wäre die ziemlich zähe dramatiſche Speiſe unterder Begleitmuſit der Natur ſozuſagen bezwungen
worden Sehr ſchade daß das wohl nicht zu machen
war So gingen die ſieben Aufzüge des Werkes das
einen etwas anderen Verlauf nimmt als wir ihn aus
dem Simrockſchen Gedicht kennen und das die pro
merheiſche Natur des künſtleriſchen Schmiedes immer
wieder aufzucken läßt ſtill vorüber ſoviel Mühe ſich
die Darſteller zum Teil wohl noch Anfänger im
Schweiße ihres Angeſichts auch gaben Der Darſteller
der Titelrolle hätte jedenfalls eine laut e Anerkennung

verdient JHochſchulnachrichten Jn der philoſophiſchen Fa
kultät der Berliner Univerſität habilitierte ſich Dr
Arnold Kohlſchütter ein Sohn des verſtorbenen
halliſchen Mediziners für das Fach der Aſtronomie
In ſeiner Antrittsvorleſung ſprach er über Geſtalt und
Ausdehnung des Sternſyſtems

st Klinger Ehrung in Leipzig Der ſächſiſche Mi
niſterpräſident Buck hat der Stadt Leipzig in einem
Schreiben ſein Beileid zum Tode Max Klingers aus

Zu Beginn der geſtrigen Sitzung des
Geſamtrates würdigte wie uns der Draht meldet

Leipzig könne ſtolz darauf ſein ihn zu ſeinen Söhnen
gezählt zu haben

33 Sek

Petzholds Reſtaurant Charlottenſtr 19

Penſion Tr J Blaſcyt
7 Preis von Torgau Hexenkind Tr W Blume

Freundlich Major C Maune Bora oder Panzerturm
Tr A Koch Puppi Tr J n

zu den ennen haufenWeitere Anmeldungen
noch ein

Anläßlich der Rennen in Halle gibt die hieſige
Polizeiverwaltung bekannt

Aus Anlaß des bevorſtehenden Pferderennens wird
auf die auf Grund der Beſtimmungen des Herrn Mi
niſters des Jnnern erlaſſene Anordnung des Herrn
Regierungspräſidenten hingewieſen wonach Kraft
omnibuſſe Kraftdroſchken Mietkraftwagen aber auch
Privatkraſtwagen zu Fahrten zu Wettrennen und ähn
lichen Maſſenveranſtaltungen auch innerhalb ihres
Verwendungsbezirks nicht verwendet werden dürfen
Zuwiderhandlungen hiergegen haben die gebotenen
Maßnahmen zur Folge

Der Verkehr wird durch folgende Anordnung ge
regelt

Zur Hebung der Sicherheit und Leichtigkeit des Ver
kehrs auf den Zugangswegen zum Pferderennplatz
werden am 11 Juli von nachmittags 15 Uhr ab bis zur
Beendigung der Rennen die beiden Gliſabeth
brücken für den Perſonenfuhrverkehr geſperrt
Alle aus der Stadt kommenden Perſonenfahrzeuge
haben zum Zwecke des Ent und Beladens in der
Hafenſtraße aufzufahren ſofern ſie es nicht vorziehen
zur Erreichung des Rennplatzes den Weg Uber die

Cröllwitzer Brücke zu nehmen
Jahre 1903 176 Mill Mark er iſt bis 1919 auf 1462 Mill Weiter wird darauf hingewieſen daß zur Verhütung

von Unfällen und Sachſchäden Anſammlungen auf den
Brücken unter keinen Umſtänden geduldet werden
können und daß allen Anordnungen der Polizei
beamten zur Durchführung dieſer Maßnahmen un
bedingt Folge zu leiſten iſt

Akademiſches Schwimmfeſt im Stadtbad
Draußen lachender Sonnenſchein ein herrlicher

Julitag drinnen eine faſt tropiſche Temperatur Das
mag der Grund geweſen ſein weshalb viele Freunde
des akademiſchen Sports der Veranſtaltung fern
geblieben waren Die Erſchienenen aber kamen voll
auf ihre Koſten Denn der gebotene Sport ſtind gegen
über den Leiſtungen der Akademiker vom Jahre 1914
auf einer beachtlichen Höhe Den Siegern merkte man
arg Ausbildung in Schwimmvereinen an Es iſtzu begrüßen daß die akademiſche Jugend das während
der Schulzeit Erlernte in den Studienjahren weiter
pflegen will Dann wird es endlich dazu kommen daß
unſere Hochſchulen auch wirkliche Pflegeſtätten der
Leibeskübungen werden Sind aber die zukünftigen
Führer des Volkes ſelbſt Sportsleute ſo kann es um
die körperliche Erziehung der kommenden Generation
nicht ſchlecht ſtehen

Die geſtrigen Wettkämpfe waren durchweg gut de
fetzt Eröffnet wurde die Veranſtaltung durch einen
Damenreigen des Hall Schwimmvereins von 1902 der
auch ein Springen eine kurze Strecke eine Lagenſtaffel
ſowie ein Waſſerballſpiel vorführte

Nachſtehend die Reſultate
1 Lagerſtaffel 4 50 Mtr Sieger Mannſchaft des S C

in 2 Min 5526 Min 2 Erſtſchwimmen 60 Mtr I Sieger
Orthmann in 41 Sek II Sieger Schneider in 4236 Sek
3 Kopfweitſprung Sieger Lüdicke 10 Mtr in 11 Setk
4 Bruſtſchwimmen 100 Mtr I Gehſe in 1 Min Sek
II Becker in 1 Min 45 Sek Gute Heit des Siegers5 Seiteſchwimmen 100 Mtr I Schneider in 1 Min 97
Sek 6 Tellertauchen I Harſch 17 Teller in 42
II Orthmann 11 Teller in 24 Sek Rüaenſm ne
100 Mtr I Alander in 1 Min 38324 Sek 8 Hand über
Handſchwimmen 100 Mtr I Kleitzke in 1 Min Sek
9 Streckentauchen J Orthmann 48 Mtr in 45 Sel II Bel
linghauſen 40 Mtr in 4034 Sek III Wille 96 Mir in

10 Springen Sieger Quaſt mit 57 Punkten

Abmeldungen aus dem e Jm Saalegauhaben ſich von den erſtklaſſigen Vereinen folgende aus hem

Verband mitteldeutſcher Ballſpielvereine abgemeldet F C For
tunagaDölau F C Eintracht Gröbers F C Teutonia und F C

Viktoria Halle
Athletikvereinigung Germania Felſenfeſt Vereinslokal

Unſere Uebungs
ſtunden finden jeden Donnerstag ſtatt wie folgt 8 Akro
batik 10 Ringkampf Gewichtheben Boxen und Körperx

Oberbürgermeiſter Dr Roth das Wirken Klingers
Zu Ehren des Verſtorbenen ſoll

ſpruch das Keine Haus in Witte eine Straße nach ihn benannt werden

pflege Jeder Abteilung ſtehen Fachleute zur Verfügung ſo
daß jede Sportart auf das genaueſte erlernt werden kann
Donnerstag den 8 Juli nach der Uebungsſtunde Atahefg
verſammlung Sonntag den 11 Juli in Wilsdorfs Geſell
ſchaftshaus Ring und Boxkämpfe Anmeldung im Vereins
lokal und beim I Vorſitzenden G Wittig Schillerſtr 31 II

Der leichtathletiſche Städtekampf zwiſchen den Städten
Leipzig Magdeburg Dresden Halle iſtvom 25 Juli auf den 29 Auguſt verſchoben worden

Anerkannte Flugweltrekords Die Federation Aeronau
tique Jnternationale hat die folgenden Leiſtungen als neue
Weltrekords offiziell anerkannt Leiſtung von Hille am 4 Mat
1920 mit einer Laſt von 1500 Kilogr Dauer 1 St 20 Min
Höhe 4267 Mtr Leiſtung von Boſſoutrot und Bernhard am
3 und 4 Juni 1920 Dauer 24 St 19 Min 7 Sek Enr
fernung 1915,200 Klm Geſchwindigkeit 1000 Klm in 10 St
19 Min 46 Sek 1500 Klm in 16 St 42 Min 8 Sek

Der Silberpokal des Pokalturniers Bitterfeld der vom
hieſigen Sportverein 98 gewonnen wurde iſt bei Sporthaus
Becher ausgeſtellt

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Wenn zwei ſich gut ſind
Unter der ſchweren Anklage des Meinetds ſaß

geſtern in Tränen aufgelöſt die junge Ehefrau des
Stadtſekretärs eines ganz kleinen Provinzſtädtchens der
Markt Brandenburg auf der Anklagebank des Schwur
gerichts und ihr Gatte bangte faſt noch mehr um ſie
die er durch eine große Unvorſichtigkeit in dieſe
Situation gebracht hatte Er war ſchon einmal ver
heiratet geweſen aber es fehlte in dieſer Ehe die rechte
Harmonie und ſo brachte erſt die Scheidung die Er
löſung Noch ehe es aber dazu gekommen hatte er ſeine

jetzige Frau kennen gelernt Kie war damalz

e

e

dienender Stelung Da nun aber in dieſem klein
Städtchen der Herr Stadtſekretär der zugleich au
Amtsanwalt war ſo ziemlich alles erfuhr was in d
einzelnen Familien vorkam ob ein Sprößling an
gekommen ob eine Wohnung zu vermieten oder ein
neues Dienſtmädchen nötig war ſo wandte ſich die
Bürgerſchaft oft an ihn in Angelegenheiten die ſeines
Amtes eigentlich nicht waren und er half wo er
konnte So hatte ſich denn eines Tages es war
1917 ſeine jetzige Frau an ihn mit der Bitte gewandt
ihr eine Stelle nachzuweiſen Er brachte ſie in einem
Pfarrhaus unker Es war keine gute Wahl Viel Ar
beit aber ſchmale Koſt denn der Herr Pfarrer hamſterte
nicht und wollte haushalten mit dem was die Kriegs
küche gab So traf ſich denn der Stadtfetretär wiederholt
mit dem Mädchen und böſe Zungen wollten wiſſen
daß zwiſchen den beiden ein Liebesverhältnis beſtand
Jn dem Scheidungsprozeß ſollte dies nun verwertet
werden doch gab das Mädchen das in der Umgegend
von Halle beheimatet iſt vor dem Amtsgericht die eid
liche Erklärung ab ſie habe mit dem Stadtſetretär kein
Liebesverhältnis gehäabt Die Ehefrau wurde geſchieden
und ſpäter heiratete dann der Stadtfektetär das hübſche
Mädchen
hatte

das er einſt
beider Unglück

im Pfarrhaus
kamen dann

untergebracht

Zu ſpäter zweiBriefe des Stadtſekretärs an das Tageslicht die er an
ſeine zweite Frau geſchrieben als er von ſeiner erſten
noch nicht geſchieden war Der Jnhalt war ganz harm
los nichts deutete darin auf zarte Beziehungen aber
die Ueberſchrift die Unterſchrift Da war ſie als füßes
Mädel angeredet da war mit Gruß und Kuß ge
ſchloſſen Die Folge Anzeige und Meineidsklage Und
nun war der Jammer groß Vor dem Schwuroericht
beſtritten beide damals ein Liebesverhälinis mit
einander gehabt zu haben Er mnßite zwar zugebent
daß die Ueberſchrift eine ſolche Hlußfolgerung zu
laſſe aber was für törichtes Zeug bringt man nicht
manchmal zu Papier wovon das Herz nichts weiß Die
Angeklagte will auch die Briefe empfant en aber darauf
nicht reagiert haben da ſie ja die Hoffnung auf eine
Verheiratung mit ihm gar nicht gehabt habe Sie hätte
deshalb mit ruhigem Gewiſſen ſchwören können daß
ſie ein Liebesverhältnis mit ihm nicht geabt habe Doc h
nun die böſen Zungen Da hatte die eine geſehen daß
er der Herr Stadtſekretär
hatte
Hand

ſich einmal herabgelaſſen
ihr auf offener Straße bei der Begrüßung die
zu reichen Eine andere s war mentſetzlie S

hatte ihn ein anderes Mal mit ihr anf einer Bank ſitzen
ſehen
ihm ihr Leid geklagt hatte
ſehr verdächtig

deſſen
laſtungszeugen zogen mit langem Geſicht

als ſie der Herrſchaft weggelauſfen war und ſie
Das war doch verdäch ig

Die Geſchworenen verneinten in
glatt die Schuldfrage nach Meineid und die Be

um einSebenserfahrung reicher ab

Strafkammer
Wenn man Feinde hat

Der 48jährige Arbeiter Julius Thieme in Halle
der auf nicht R als 22 Vorſtrafen zurückblicken
kann hat am 2 ärz 1919 von der Rathausſtroße aus
nach der Poſtſtraße zu auf Landesjäger geſchoſſen
12 bis 13 Schüſſe ſoll er abgegeben haben Ein Zeuge
will aber auch geſehen haben wie Thieme am 2 März
abends nachdem die Plünderungen eingçeſetzt in das
Geſchäft von Weiß eingedrungen iſt e
Frau
anderen Familie
bezichtigt auch ſo
der S
haben

er jed
verfeindete machte dieſer Anzeige gegen ihn

Seine eigen
einer

r ebenfalls des Plünderns
er geplündertes Gut das et auf

traße gefunden haben will an ſich genommen
All das blieb bis vor kurzem verborgen Als

och ſich mit dem Mitwiſſer dieſer Straftaten

hatte ihn nach einer häusliche Szene

Thiemeerhielt wegen dieſes Landfriedensbruches 2 Je
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muß bekennen es iſt ihr in beſter Weiſe gelungen Di
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Klewiſſenimmet
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wann der Zug fährt und wieviel die
Fahrt nach jedem Ort koſtet wenn Sie
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unſern beliebten Taſchenfahrplan ver 2
ſehen mit Fahrpreisanzeiger beſitzen
Für 2,00 Mk durch uns oder unſere
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Aliſche Pochrihten

2 l 5 zGroße Ulrichſtraße 16 e
Leipzigerſtr 34 Brunnenſtr 49 et

4333ehe
eſch verkohr

alte ſich in Halle großer Beliebtheit erfreuende Firman ich hat es ſich angelegen ſein laſſen ihrem Café
orgarten ein neues Gewand zu verleihen und man

ausund KunſtmalerArchitekt f
en eine Stätte geſchaffen die von hoher mo

Alfred Kochr ſa n heo nnſter nſtauffaſſung Zeugnis gibt Es iſt hier ein Plätz
eboten wo es ein Vergnügen ſein muß zu verweilen

je Eröffnung der Kafſeeräume iſt am Freitag den 9 Jult
während as reizende ſchattige das Auge erfreuende Gärtchen
ſchon fleißig beſucht worden iſt
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Die goldene Brücke
Ein Roman aus der Biedermeierzeit

von Anny Wothe
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Leipzig Marienhöhe

Nachdruck verboten Fortſetzung 17
Kerl Sie wagen es mir eine ſolche Unverſchämt

heit ins Geſicht zu ſchleudern Das glaube ich gern
daß die reiche Erbin Sie lockt Für Abenteurer und
ähnliches Lumpengeſindel die nichts haben iſt eine
ſolche Ausſicht ja verführeriſch und Leberecht
Bauer kam nicht weiter Eberhard hatte ſich des
Degens bemächtigt Seine Züge waren verzerrt als
er ſeinen Brotherrn anſchrie

Sofort nehmen Sie die unerhörte Beleidigung
zurück oder bei Gott ich ſchlage Sie nieder wie einen
toller Hund Wer gibt Jhnen das Recht Jhre ge
meine Denkungsart auf mein Sinnen und Fühlen zu
übertragen Lieber möchte ich betteln gehen ehe ich
für mich oder Dortchen einen Dreier von dem Mam
mon annehme Das Geld hat Sie verhärtet Gold und
Schätze anzuhäufen iſt Jhre einzige Lebensaufgabe
wenn auch Frau und Kinder darüber zugrunde gehen
Neben der Sucht nach Reichtum kommt nur doch das
eigene liebe Jch für Sie in Frage Sie haben für
mich bloß ein mitleidiges Lächeln Einſt kommt die
Zeit Herr Leberecht Bauer er ließ den erhobenen
Degen langſam ſinken ich fürchte früher oder
ſpäter kommt Sie beſtimmt da wird ein anderer die
Beleidigung rächen die Sie mir angetan weil ich
Dortchens Vater nicht mit eigener Hand züchtigen
kann wie er es verdient Sie werden dann an mich
denken wenn das Schickſal Sie ſchlägt und werden mir
im Geiſte die unerhörte Beleidigung abbitten die Sie
mir zugefügt

Menſch rief der Apotheker der ſich langſam von

I Schrecken über Eberhards Heftigkeit erholteufer ſich wenn Sie nicht ſofort das Zimmer und

mein Haus verlaſſen ſo rufe ich die Polizei Ver
ſtanden
unverſchämter Geſelle den ich aus dem Sumpf empor
zog und der es mir nun ſo dankt

Er griff nach dem ſchwarzen mit Goldperlen be
ſtickten Klingelzug der an der Tür ſchwankte

Eberhard lachte höhniſch auf
Ohne Sorge Herr Leberecht Bauer ich gehe auch

ohne Gewalt Die Schande aber die

Vater zurück
Wutbebend wollte ſich Leberecht Bauer auf den

furchtlos Kecken ſtürzen aber ſchmetternd fiel die Tür
hinter Eberhard ins Schloß und anſtatt den Hinaus
ſtürmenden zu halten ſank Leberecht Bauer kraftlos
in dven hohen Lehnſtuhl Die beiden weißen ſchön
gepflegten Hände preßte er gegen die hämmernden
Schläfen

War je ſo etwas Unerhörtes hier geſchehen Hatte
ſich vielleicht jemals einer ſeiner Vorfahren ſo maßlos
beleidigen laſſen müſſen wie er durch dieſen dummen
Jungen Dieſen albernen Menſchen den er immer
als läſtiges Anhängſel empfunden dem er niemals
irgendwelche Rechte in Haus und Familie eingeräumt
hatte

Leberecht Bauer fſtöhnte leiſe auf Warum hatte er
den Buben nicht gezüchtigt wie ſeine Frechheit es ver
diente warum ſaß er tatlos ſtill und grübelte

Das Bild da drüben an der Wand bannte ihn Es
war nicht wie im Wohnzimmer das Bild Suſannas
als Frau ſondern das Bild ſeiner verſtorbenen Gattin
in ihrer Mädchenzeit

Wie Dortchen ſcheu und doch unſagbar lieb ſah
das ſüße Kindergeſicht mit den großen blauen Augen
zu ihm herüber und ihm war als würden dieſe

AlsKinderaugen ernſt und ſtreng und mahnend

TheaterApollo q Anfang s Uhr

Hente zum 72 rGrigri
Operette Akten von Paul Lincke
Freitag den 9 Juli um I Male

Der dumme August
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Anfang 7 Uhr r o Neue wAlte Pro menede 11 Ecke Gr Ulrichetrasse

PPethoBunte Be
n

en Hallo
Hallo s Heute abend s Uhr

Durchlaucht kommt

Rabeninsel
Freitag den 9 Juli nachm Zi6 Uhr
Grosses Garten Konzert

Görlach Orchester h03745 Eintritt 50 Pf
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Sonnabend den 10 Jult 1920 von nachmittags4 Ubr an im Waldkater Konzert ausgeführt
von der Kavelle der Sicherheits Poltzei abendeVorträge Geſänge und Ball Ehemal 453 er

Krhpel Neid Budget
für den Regierungsbezirk Merſeburg r

Hierdurch laden wir ein zu der b4301
ordentlichen Mitglieder Berſummlung

am Sonnabend den 17 Juli 1926 vormittags
12 Ubr im Vereinsbeim Sophienſtraße 328

Tagesordnung
1 Neuwahlen zum Vorſtand 2 Jahres

Rechnungsbericht 3 Verſchiedenes
Halle Saale den 7 Juli 1920

Der Vorſtand
Tr Lehmann Geh Kommerzienrat Vorſitzendodlers Gasthaus Bülschdort

Sonnabend den 10 Juli ab G Uhrfränzchen mit ürfillerſe s
Ehemalige Schüler und Gäſte denn

Beumanns Tanzzchule löpferplan 8
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Ab morgen

Die von Der rote Streifen
her rühmlichst bekannte Darstellerin

Maria Widal
in dor Schicksalstragödie in 5 Akten

Im Rausche der Sinnel
Vorfährung 40 50 10 Uhr

Arnold Rieck
in dem Schwank in 5 Akten

Der fidele
Eskimol

und heute gerade

Sie über mich
bringen wollen die fällt auf Sie als pflichtvergeſſenen

lang bis dahin
ſtraßenecke die altbekannte Konditorei von Schilling

SIIIIIIIIIIBIIIS

u

könnten ſie in ſeiner Seele leſen daß er Leberecht
Bauer der immer ſo hoch ſo ſtolz dageſtanden ſich

zum erſten Male vor ſich ſelbſt ſchämte
Da iſt die Tür und kein Wort mehr Sie Die holde Mädchengeſtalt im ſchlichten weißen

Kleide und dem rotblonden Lockengeringel das auf
den weißen Hals fiel ſprach eine ganz eigene Sprache

wo er ſich entſchloſſen hatte ſich einneues Glück aufzubauen erſchauerte er unter dem ver

ſchleierten Blick der blauen Augen bis tief ins Herz
hinein

Schwerfällig wie ein alter Mann erhob er ſich Es
war ihm als oh er taumelte Mit eiſerner Gewalt
bezwang er ſeine Schwäche und griff nach dem grauen
Zylinderhut mit breitem ſchwarzem Band und dem
ſchweren Spazierſtock mit dem dicken goldenen Griff
Er wollte zu ſeiner Braut Jn Henriettens ſchönen
Augen wollte er Troſt und Vergeſſenheit finden

Als Leberecht Bauer beflügelt von dieſem Ge
danken ſtürmiſch auf die Straße trat verlangſamte
ſich ſein Schritt und zögernd ging er die Straße ent

wo an der Friedrich und Koch

lag

Und Leberecht Bauer ſeine beiden Schweſtern
hätten ihn gewiß für verrückt gehalten dachte einen
Augenblick im Ernſt daran ob er nicht in die Kon
ditorei hineingehen und für Dortchen die er ganz
vergeſſen hatte und die gewiß einſam in ihrer Stube
eingeſperrt ſaß eine Zuckertüte erſtehen ſollte Lebe

recht Bauer ſchüttelte über ſich ſelbſt verwundert den
Kopf und wurde plötzlich zornrot

ſtande war ſo hatte dieſer Laffe dieſer freche Bengel
Wenn er dazu im

der Eberhard recht Das hätte ja ausgeſehen als
ob er ſich wirklich Dortchen gegenüber ſchuldig fühlte
Nein noch nie hatte er ſeinen Kindern eine Zuckertüte
gekauft und würde es auch nie tun

Er ſchob die rechte Hand würdevoll zwiſchen die

ſtützte ſich feſt auf den Stock mit dem goldenen Knopf
aber immer langſamer wurde ſein Gang

Als er in die Nähe des Werderſchen Marktes ge
kommen war machte er Kehrt Nein er konnte heute
Henriette nicht mehr ſehen die An ver Fiſcherbrücke

in dem älteſten Häuſerviertel Berlins wohnte Lebe
rechi Bauer ſchritt jetzt eiligſt der Weinſtube von Lutter
und Wengner am Gendarmenmarkt zu Er wollte
ſchon ſeinen Zorn und ſeinen Aerger durch eine Flaſche
guten Weines herupterſpülen Die Freunde am
Stammtiſch würden ihn ſchon ungeduldig erwarten

Draußen ſank die Frühlingsnacht über AltBerlin
und der ſchöne Mann der ſo ſelbſtſicher am Stammtiſch ſaß und alles durch ſeine blendende Unterhaltung

beherrſchte der hatte die Empfindung während er ein
Glas Wein nach dem andern trank als rede er zu
ſteinernen Götzenbildern als wäre er ganz einſam
Nur draußen vor den Toren der Stadt fern vom
ihm und ſeinem Hauſe zog der Frühling vorüber den
er ſo lange ſchon verſäumt

Eberhard Smmelmann war nachdem er Leberecht

Bauer verlaſſen auf ſeine Kammer geſtürmt Es war
noch dasſelbe dürftige Gemach das er einſt als Junge
bewohnt Seine wenigen Habſeligkeiten hatte er de
reits gepackt Nur weniges blieb zu ordnen

Abſchied brauchte er nicht zu nehmen Niemand
von ſeinen Kollegen ſtand ihm nahe und Herrn Weng
ler wiederzuſehen der ihm gewiß mit ſalbungsvollen
Ermahnungen den letzten Reſt ſeines Gehalts aus
zahlen würde dazu verſpürte er keine Neigung Das
Geld wollte er dem reichen Bauer ſchenken Die
Schweſtern ſeines Chefs die ihn redlich gepieſackt
hatten würden gewiß auch nicht daran ſterben wenn
er ohne Lebewohl von dannen ging Der junge Herr
Bauer der einzige der ab und zu ein freundliches
Wort ſür ihn gehabt war nicht daheim Da blieb

blanken Knöpfe ſeines braunen Tuchrockes die Linke nur Rieke die Magd und Dortchen Fortſ folgt

Tee en s mmm niſſen e e e e enAlte Promenade I I a
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Ab morgen

Deutschlands gröbter
Schauspieler

Bassermann
in dem Drama I Vorspiel u 5 Akte

Die Söhne des Grafen
Dossy

20 50 40 Uhr

Ballade

Vorführung

Wochentags
bis 5 Uhr

kleine Preise V
bel vollem Programm
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Poisnt
Sonnabend den 10 Juli abends S Uhr

2 popul volkstüml Konzert Sweichmusiü
ausgeführt vom hilbarmantſchen Orcheſter

Leitung Steuer I Schrötem

IIJahrmarkt ung e

Von Sonntag den 11 bis einſchl Mittwoch
den 14 Juli ds Js findet der ſogenannteLindenmarkt wieder ftatt Daneben a2915
12 un 1920 PGere Harkg12 Juli 1920

Da in der hieſigen Gegend die Maul undKlauenſeuche ausgebrochen iſt iſt der lutrieh
aller anderen Tiergattungen vom Herrn Bezirks
direktor in Apolda verboten worden Aumel
dungen von Aus und Schauſtellern werben er
beten Zelte und Buden ſind bis ſpäteſtens
Sonnabend ben 10 Fuli aufzubauen 02915

Allſtedt den 25 Junt 1920
Der Stadtgemeindevorfſtand
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